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An die
Studierenden des
Studienjahrgangs 2026/2029

Liebe Studierende,

herzlich willkommen an der Hochschule fur den 6ffentlichen Dienst

in Bayern!

Mit dem Beginn lhres Studiums starten Sie in einen spannenden und pragen-
den Lebensabschnitt. Vor Ihnen liegt eine abwechslungsreiche Reise, die Ihnen
fundiertes Fachwissen vermittelt, neue Perspektiven eréffnet und lhnen wertvolle
Einblicke in Ihre spatere Tatigkeit in der offentlichen Verwaltung bietet. Gleichzeitig
werden Sie das studentische Leben am Campus in Hof kennenlernen, neue Kontakte kntpfen und Erfahrun-
gen sammeln, die Sie weit Uber das Studium hinaus begleiten werden.

Unser Fachbereich Allgemeine Innere Verwaltung erdffnet Innen die Moglichkeit, die vielfaltigen Aufgaben-
felder der Beamtinnen und Beamten der dritten Qualifikationsebene kennenzulernen. Sie beschaftigen sich
mit den rechtlichen Grundlagen staatlichen Handelns ebenso wie mit der Gestaltung und Weiterentwicklung
moderner Verwaltungsprozesse. Dabei lernen Sie, wie offentliche Dienstleistungen burgernah, effizient und
zukunftsorientiert erbracht werden und wie verantwortungsvoll mit 6ffentlichen Ressourcen umzugehen ist.
Neben der Vermittlung fachlicher Kompetenzen legen wir gro3en Wert auf die Entwicklung Ihrer person-
lichen und sozialen Fahigkeiten, denn diese sind fUr eine erfolgreiche Tatigkeit im offentlichen Dienst von
ebenso grofller Bedeutung.

Die o6ffentliche Verwaltung lebt von engagierten Menschen, die bereit sind, Verantwortung zu Ubernehmen
und neue Ideen einzubringen. Sie gestalten die Verwaltung von morgen. Bewahren Sie sich deshalb Ihre Neu-
gier, hinterfragen Sie Bestehendes und nutzen Sie die Chancen, die Ihnen das Studium bietet. Der Austausch
mit Ihren Dozentinnen und Dozenten sowie mit hren Kommilitoninnen und Kommilitonen wird Sie fachlich
und personlich bereichern. Lassen Sie sich von unterschiedlichen Sichtweisen inspirieren und entwickeln Sie
gemeinsam Losungen fur die Herausforderungen einer modernen Verwaltung.

Unser Ziel ist es, Sie bestmoglich auf Ihre spatere berufliche Tatigkeit vorzubereiten. Freuen Sie sich auf ein
anspruchsvolles und vielseitiges Studium, das Sie fachlich und personlich wachsen lasst. Lehrveranstaltun-
gen, Projekte, Leistungsnachweise, die Zwischenprifung, die Diplomarbeit und schliel3lich die Qualifikations-
prifung bieten Ihnen zahlreiche Gelegenheiten, Ihr Wissen zu vertiefen und lhre Fahigkeiten unter Beweis zu
stellen. Ihre Dozentinnen und Dozenten begleiten und unterstUtzen Sie dabei mit ihrer Erfanrung und ihrem
Engagement. Der wichtigste Erfolgsfaktor sind jedoch Sie selbst: Wer mit Interesse, Ausdauer und Einsatzbe-
reitschaft studiert, schafft die besten Voraussetzungen fur einen erfolgreichen Studienabschluss.

Unsere inzwischen mehr als 40-jahrige Erfahrung zeigt, dass sich Engagement und Leistungsbereitschaft
auszahlen. Mit einem erfolgreichen Abschluss eréffnen sich Ihnen hervorragende berufliche Perspektiven
und vielfaltige Entwicklungsmaoglichkeiten in Kommunal- und Staatsverwaltungen. Der Abschluss als Diplom-
Verwaltungswirtin bzw. Diplom-Verwaltungswirt (FH) aus Hof genief3t in der bayerischen Verwaltungspraxis
seit Jahrzehnten einen ausgezeichneten Ruf und steht fur eine qualifizierte, praxisnahe und zukunftsorien-
tierte Ausbildung.

Wir winschen Ihnen einen erfolgreichen Start in Ihr Studium und eine interessante, lehrreiche und berei-
chernde Zeit an unserer Hochschule. Dieser Studienfuhrer soll Innen dabei als hilfreicher Begleiter dienen.
Bei Fragen oder Anliegen stehen wir Ihnen jederzeit gerne zur Verfligung. Wir freuen uns darauf, Sie auf
Ihrem Weg begleiten zu durfen.

lhr,

# |
Lttt P,

Christian Rose
Fachbereichsleiter
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1 Die Hochschule fur den 6ffentlichen Dienst in Bayern
1.1 Aufgaben

Zentrale Aufgabe der Hochschule fur den 6ffentlichen Dienst ist die Ausbildung der Be- Ausbildung fur
amtinnen und Beamten fUr den Einstieg in der dritten Qualifikationsebene der bayeri- Beamte der dritten

. Qualifikationsebene
schen Verwaltung in den Fachlaufbahnen

+ Verwaltung und Finanzen
a) fachlicher Schwerpunkt nichttechnischer Verwaltungsdienst
b) fachlicher Schwerpunkt Steuer
c) fachlicher Schwerpunkt Staatsfinanz
d) fachlicher Schwerpunkt Sozialverwaltung,

+ Bildung und Wissenschaft
a) fachlicher Schwerpunkt Archivwesen
b) fachlicher Schwerpunkt Bibliothekswesen,

+ Justiz
Fachrichtungen Rechtspflege und Vollzugsverwaltungsdienst bei den Justizvollzugsan-
stalten,

- Polizei und Verfassungsschutz, fachlicher Schwerpunkt Polizeivollzugsdienst,

+ Naturwissenschaft und Technik, fachlicher Schwerpunkt Verwaltungsinformatik.

FUr diese Ausbildung sind Hochschulstudiengange eingerichtet, die sich an den Berufs- Studiengénge
feldern der Fachlaufbahnen und fachlichen Schwerpunkte orientieren. Ihr besonderes

Kennzeichen ist die enge Verbindung von Fachstudienabschnitten und berufsprakti-

schen Studienabschnitten.

Eine weitere wichtige Aufgabe der Hochschule ist die Qualifizierung von Beamtinnen Weitere Bildungs-
und Beamten, die in der zweiten Qualifikationsebene eingestiegen sind, fur die dritte aufgaben
Qualifikationsebene in den genannten Bereichen

- im Wege der Ausbildungsqualifizierung (Art. 37 LIbG) oder
- im Wege der modularen Qualifizierung (Art. 20 LIbG).

Die Hochschule wirkt auch mit bei der modularen Qualifizierung von Beamtinnen und
Beamten,

- die in der zweiten Qualifikationsebene eingestiegen sind, fur die dritte Qualifikations-
ebene,

- die in der dritten Qualifikationsebene eingestiegen sind, fur die vierte Qualifikations-
ebene.

Daruber hinaus obliegen der Hochschule auch Aufgaben der fachibergreifenden und
fachbezogenen Fortbildung.

Weiterhin werden auf Antrag einer offentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft Bediens-
tete aus deren Bereich zum Studium an der Hochschule gastweise zugelassen, wenn sie
die Vorbildungsvoraussetzungen erfullen.
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1.2 Mitglieder der Hochschule

Der Hochschule fur den offentlichen Dienst gehdren an
+ die hauptamtlichen Hochschullehrerinnen und -lehrer,
+ die Studierenden und

- das Verwaltungspersonal.

1.3 Studierende
Studierende sind

- die Bewerberinnen und Bewerber fur den Einstieg in der dritten Qualifikationsebene
in der jeweiligen Fachlaufbahn;

+ Beamtinnen und Beamte der Ausbildungsqualifizierung fir Amter ab der dritten Qua-
lifilkationsebene (Art. 37 LIbG).

Voraussetzung fur das Studium als Bewerberin bzw. Bewerber fur den Einstieg in der
dritten Qualifikationsebene ist die Fachhochschulreife, eine andere Hochschulreife oder
ein als gleichwertig anerkannter Bildungsstand. Die Hochschulzugangsberechtigung
wird auch Uber erfolgreiche berufliche Fortbildungsprifungen (Meisterprifung oder
gleichgestellte berufliche Fortbildungsprifungen, Absolventen von Fachschulen und
Fachakademien) in Verbindung mit einem Beratungsgesprach erworben.

Die Studierenden werden von ihren jeweiligen Dienstherren der Hochschule fur den
offentlichen Dienst zur fachtheoretischen Ausbildung zugewiesen. Ein unmittelbarer Zu-
gang ist nicht moglich. Neben den Bildungsvoraussetzungen mussen deshalb zusatzlich
die beamtenrechtlichen Voraussetzungen erfullt sein.

1.4 Organisation

1.4.1  Einordnung in die Staatsorganisation

Die Hochschule fur den 6ffentlichen Dienst gehort, obwohl sie ressortibergreifende Auf-
gaben erfullt, dem Geschaftsbereich des Bayerischen Staatsministeriums der Finanzen
und fur Heimat an. Sie ist diesem Ministerium unmittelbar nachgeordnet. Der Grund fur
diese Zuordnung liegt in der Zustandigkeit des Staatsministeriums der Finanzen und fur
Heimat fur die Grundsatzfragen des offentlichen Dienstes.

Aufsichtliche Zustandigkeiten stehen auch dem Staatsministerium des Innern, fur Sport
und Integration, dem Staatsministerium der Justiz, dem Staatsministerium fur Wissen-
schaft und Kunst sowie dem Staatsministerium fur Familie, Arbeit und Soziales zu. Diese
Zustandigkeiten bestehen im Wesentlichen fur die einzelnen Fachbereiche, an denen
die Beamtinnen und Beamten der jeweiligen Geschaftsbereiche studieren.

Die Hochschule fur den &ffentlichen Dienst hat keine eigene Rechtsfahigkeit. Sie ist ein
Teil der unmittelbaren Staatsorganisation und handelt fUr den Freistaat Bayern. Die Or-
ganisationsstruktur weicht insoweit von der anderer Hochschulen ab, die als Kérper-
schaften selbststandige juristische Personen sind. Der Grund fur diesen Sonderstatus
liegt in der verwaltungsorientierten Aufgabenstellung.

Mitglieder

Ausbildung fur den
Einstieg in QE 3

Ausbildungs-
qualifizierung

Zuweisung an die
Hochschule

Einordnung in den
Geschéftsbereich des
Staatsministeriums
der Finanzen

und fur Heimat
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1.4.2 Aufbau und Organe

Hinweis:

Aus Griinden der Lesbarkeit wird in dieser Ubersicht auf eine geschlechtsneutrale Formulierung verzichtet. Es

sind jedoch immer beide Geschlechter im Sinne der Gleichbehandlung angesprochen.

Der Aufbau der Hochschule fur den offentlichen Dienst ist im folgenden Schaubild dar-

gestellt:

Zentralverwaltung
Sitz: Mdnchen

Prasident

Fachbereich Allgemeine
Innere Verwaltung
Sitz: Hof

Fachbereichsleiter

Fachbereichskonferenz

Fachbereich Archiv-
und Bibliothekswesen
Sitz: MUnchen

Fachbereichsleiter

Fachbereichskonferenz

Fachbereich
Finanzwesen
Sitz: Herrsching a. Ammersee

Fachbereichsleiter

Fachbereichskonferenz

Fachbereich
Polizei
Sitz: Furstenfeldbruck

Fachbereichsleiter

Fachbereichskonferenz

Fachbereich
Rechtspflege
Sitz: Starnberg

Fachbereichsleiter

Fachbereichskonferenz

Fachbereich
Sozialverwaltung
Sitz: Wasserburg a. Inn

Fachbereichsleiter

Fachbereichskonferenz

Die Willensbildungs-, Entscheidungs- und Handlungszustandigkeiten fur die Fachberei-

che sind zwei Organen zugeordnet,
+ dem Fachbereichsleiter und

+ der Fachbereichskonferenz.

Organe

Organe der
Fachbereiche
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Die Fachbereichsleiter und ihre Stellvertreter werden von den zustandigen Staatsminis- Fachbereichsleitung
terien bestellt. Ihre Amtszeit ist nicht begrenzt. Die Fachbereichsleitung leitet den Fach-

bereich und vertritt ihn nach aulden. In dieser Funktion ist sie Vorgesetzter der Studie-

renden wahrend der Fachstudienabschnitte.

Die Fachbereichskonferenz ist ein Kollegialorgan, dem i. d. R. folgende Mitglieder ange- Fachbereichs-
horen: konferenz

+ der Fachbereichsleiter als Vorsitzender,
- der organschaftliche Stellvertreter in der Fachbereichsleitung,
- zwei Vertretende des fur den Fachbereich zustandigen Staatsministeriums,

- zwei fUr die Dauer von zwei Jahren gewahlte Vertretende des hauptamtlichen Lehrper-
sonals des Fachbereichs,

- zwei fur die Dauer eines Jahres gewahlte Vertretende der Studierenden des Fachbe-
reichs.

Die Fachbereichskonferenz berat und unterstutzt die Fachbereichsleitung bei der Lei-
tung des Fachbereichs. Sie dul3ert sich gutachtlich zur Bestellung des Fachbereichslei-
ters und zur fachlichen und padagogischen Eignung zu bestellender hauptamtlicher
Hochschullehrerinnen und -lehrer und wahlt den Evaluationsbeauftragten. Sie ist bei
der Vorbereitung von Zulassungs-, Ausbildungs- und Prifungsordnungen, bei der Erstel-
lung der Studienplane, bei der Aufstellung des Plans der Lehrveranstaltungen und bei
der Studienberatung zu beteiligen.

Alle Fachbereiche zusammen bilden die Hochschule fur den offentlichen Dienst als Ge-
samteinrichtung. Sie ist mit eigenstandigen Organen ausgestattet, denen besonders
festgelegte Kompetenzen zugeordnet sind.

Organe der Hochschule als Gesamtheit sind: Organe der
. . . Hochschule
- die Prasidentin und

« der Rat.

Die Prasidentin wird durch das Staatsministerium bestellt und durch die Staatsregie-
rung ernannt.

Prasidentin

Die Prasidentin leitet und vertritt die Gesamteinrichtung, koordiniert die Zusammen-
arbeit zwischen den Fachbereichen und Uberwacht den ordnungsgemalen Gang der
Verwaltung. Weiterhin ist sie Dienstvorgesetzte aller Bediensteten der Hochschule und
Disziplinarvorgesetzte fur die Studierenden wahrend der Fachstudienabschnitte.

Prasidentin der Hochschule flr den offentlichen Dienst ist
Frau Birgit HENSGER

Standiger Vertreter der Prasidentin der Hochschule flr den 6ffentlichen Dienst ist
der Leiter der Zentralverwaltung
Herr Stefan WALSER
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Die Prasidentin wird von der Zentralverwaltung unterstutzt. Deren Anschrift lautet:

Hochschule flr den offentlichen Dienst
in Bayern

Zentralverwaltung

Wagmdullerstral3e 20

80538 Minchen
(www.hfoed.bayern.de)

Der Rat ist als Kollegialorgan ausgestaltet, dem folgende Mitglieder angehdren:
+ die Prasidentin als Vorsitzende
- die Ubrigen Fachbereichsleiter/innen

- zwei Vertreter/innen des Staatsministeriums des Innern, fur Sport und Integration und
je ein Vertreter der anderen nach Art. 2 Satz 3 Hf6DG fur die Fachbereiche zustandi-
gen Staatsministerien

+ je eine Vertretung der kommunalen Spitzenverbande

+ drei fur die Dauer von zwei Jahren gewahlte Vertreter/innen der hauptamtlich Lehren-
den

- drei fur die Dauer eines Jahres gewahlte Vertreter/innen der Studierenden
- eine fUr die Dauer von zwei Jahren gewahlte Vertretung des Verwaltungspersonals

Eine aktuelle Mitgliederliste des Rats finden Sie auf der Homepage der Zentralverwal-
tung unter:

www.hfoed.bayern.de/zv/hochschule/leitung_und_organe/index.html

Er beschlie3t die Satzung der Hochschule fur den offentlichen Dienst, Vorschlage fur den
Entwurf des Haushaltsplans, Vorschlage fur die Bestellung hauptamtlich Lehrender und
Vorschlage fUr die Einrichtung, Aufhebung und den Sitz von Fachbereichen. AulBerdem
berat und unterstutzt er die Prasidentin bei der Leitung der Hochschule. Weiterhin for-
dert er die Zusammenarbeit zwischen den Fachbereichen.

Die Ausstattung der Hochschule mit weitgehend selbststandigen Organisationseinhei-
ten und Organen, denen genau abgegrenzte Aufgaben und Kompetenzen zugewiesen
sind, entspricht im Grundsatz der Organisationsstruktur an den anderen (externen) bay-
erischen Hochschulen und unterscheidet sie von Verwaltungsbehorden.

Zentralverwaltung

Rat

Parallelitat zur
Organisation externer
Hochschulen
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1.5 Rechtsgrundlagen

Wesentliche rechtliche Grundlagen fur die Hochschule fur den 6ffentlichen Dienst sind:

+ Das Gesetz Uber die Hochschule flr den 6ffentlichen Dienst in Bayern - HfoD-Gesetz Rechtliche
- HfYDG - vom 9. Oktober 2003 (GVBI. S. 818, BayRS 2030-1-3-F), das zuletzt durch Grundlagen
§ 2 des Gesetzes vom 23. Dezember 2024 (GVBI. S. 605) geandert worden ist,

- die Satzung fur die Fachhochschule fur 6ffentliche Verwaltung und Rechtspflege in
Bayern vom 8. Juni 1977 Az.: 26 - P 3275/3 - 12/79 - 25 713, zuletzt geandert durch
Bekanntmachung vom 30. Januar 2012 (FMBL. S. 30).
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2 Der Fachbereich Allgemeine Innere Verwaltung Fb AV
2.1 Aufgaben

Im Rahmen der Aufgabenstellung der Hochschule fur den 6ffentlichen Dienst bildet der Aufgaben
Fachbereich Allgemeine Innere Verwaltung die Beamtinnen und Beamten der Fachlauf-

bahn Verwaltung und Finanzen, fachlicher Schwerpunkt nichttechnischer Verwaltungs-

dienst, sowie der Fachlaufbahn Naturwissenschaft und Technik, fachlicher Schwerpunkt
Verwaltungsinformatik, aus und ist fur die Organisation und Durchfihrung der Qualifi-
zierungsoffensive Il verantwortlich. Die Ausbildung wird durchgefuhrt fur die Beamtin-

nen und Beamten

a) aus den Geschaftsbereichen der Bayerischen Staatsministerien
+ des Innern, fur Sport und Integration,
« fur Wohnen, Bau und Verkehr,
« fur Unterricht und Kultus,
- fur Wissenschaft und Kunst,
- fur Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie,
« fur Ernahrung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus,
- fur Umwelt und Verbraucherschutz,
- fur Digitales sowie
+ des Staatsministers fur Bundesangelegenheiten und Medien;

b) der Gemeinden, Landkreise und Bezirke;

c) der sonstigen Korperschaften, Anstalten und Stiftungen des offentlichen Rechts in
den Geschaftsbereichen der genannten Staatsministerien.

2.2 Organisation

2.2.1 Fachbereichsleitung

Fachbereichsleiter Stellvertretender Fachbereichsleiter Fachbereichsleitung
Regierungsdirektor Regierungsdirektor

Christian ROSE Torsten WIEDEMANN

Weiterer Stellvertretender Fachbereichsleiter
Oberregierungsrat
Dr. Lars PEETZ

10
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2.2.2 Fachbereichskonferenz

In der Fachbereichskonferenz des Fachbereichs Allgemeine Innere Verwaltung sind, ab- Fachbereichs-
weichend von der Regelung bei den anderen Fachbereichen, auch die kommunalen Spit- conferen:
zenverbande mit zwei Mitgliedern vertreten.

Die Mitglieder der Fachbereichskonferenz konnen unter folgendem Link abgerufen werden:
https://www.aiv.hfoed.de/fileadmin/user_upload/fhvr/hochschule/Fachbereichskonferenz.pdf

2.2.3 Hochschullehrerinnen und Hochschullehrer

Die Lehraufgaben des Fachbereichs werden von hauptamtlichen Hochschullehrerinnen
und Hochschullehrern und von Lehrbeauftragten wahrgenommen.

Eine aktuelle Liste unserer Hochschullehrerinnen und Hochschullehrer finden Sie auf
unserer Homepage unter:
https://www.aiv.hfoed.de/de/fachbereich-aiv/hochschullehrerinnen.htm!

Durch einen einfachen Klick auf den jeweiligen Namen erhalten Sie detaillierte Informa-
tionen zu den Lehrgebieten.

Lehrpersonal

2.2.4 \Verwaltung

Die Verwaltung erfullt alle mit dem Betrieb der Hochschule zusammenhangenden Quer- Verwaltung
schnittsaufgaben und organisiert den Studienbetrieb.

Die Organisationsstruktur kann dem Organisationsplan mit Personal und Zustandigkei-
ten im Intranet entnommen werden.

2.3 Chronik und Aktuelles

Alles zur geschichtlichen Entwicklung des Fachbereichs Allgemeine Innere Verwaltung
beginnend mit dem Jahr 1974 finden Sie auf unserer Homepage unter:

https://www.aiv.hfoed.de/de/wir-ueber-uns/chronik.ntml

Eingangshalle

11
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3 Das Studium am Fachbereich Allgemeine Innere Verwaltung
3.1 Rechtliche Grundlagen

Neben den allgemeinen beamten- und laufbahnrechtlichen Bestimmungen und den
sonstigen fur die Hochschule geltenden Vorschriften sind besondere Rechtsgrundlagen
fur das Studium

- die Fachverordnung nichttechnischer Verwaltungsdienst (FachV-nVD) vom 25. Oktober
2011 (GVBI. S. 553, BayRS 2038-3-1-7-l), die zuletzt durch Verordnung vom 19. Sep-
tember 2024 (GVBI. S. 465) geandert worden ist;

- die Ausflhrungsvorschriften zu der Verordnung Uber den fachlichen Schwerpunkt
nichttechnischer Verwaltungsdienst in der Fachlaufbahn Verwaltung und Finanzen
(AV-FachV-nVD) vom 9. August 2012 (AIIMBI. S. 535).

Auf unserer Homepage unter https://www.aiv.hfoed.de/de/service/download/studium/
nvd/vorschriften.ntml sind die FachV-nVD und AV-FachV-nVD veréffentlicht. Die links
flhren zur Homepage Bayern.Recht.

3.2 Studienablauf

Das Studium dauert in Anlehnung an die Zeitrdume des Vorbereitungsdienstes und der
Einfuhrungszeit drei Jahre. Es umfasst das Fachstudium und ein berufspraktisches Stu-
dium, welche in Intervallen abwechseln. Das Fachstudium dauert 21 Monate, das berufs-
praktische Studium 15 Monate.

2026 2027 2028 2029 :
10 05 09 12 05 09 2 07 09
FStA FStA |; FStA FStA
1 2 | 3 4
7P DA QP

FStA: Fachstudienabschnitt  ZP: Zwischenprufung
DA: Diplomarbeit QP: Qualifikationsprifung

Der Hochschule obliegt die fachtheoretische Ausbildung.
Das berufspraktische Studium gliedert sich in die Praktika 1 bis 4. Das Praktikum wird bei
verschiedenen Ausbildungsbehdrden abgeleistet.

Fur den Studienjahrgang 2026/2029 ist folgender Studienablauf vorgesehen:

Grundstudium:

Fachstudienabschnitt 1: 05.10.2026 bis 28.04.2027
Fachstudienabschnitt 2: 06.09.2027 bis 25.11.2027
Hauptstudium:

Fachstudienabschnitt 3: 02.05.2028 bis 31.08.2028
Fachstudienabschnitt 4: 01.12.2028 bis 04.07.2029

Der 05. Juli 2029 ist der Tag nach Beendigung des schriftlichen Teils der Qualifikations-
prufung.

Soweit die Fachstudienabschnitte nicht am ersten Arbeitstag eines Monats beginnen
und nicht am letzten Arbeitstag eines Monats enden, ist an den verbleibenden Tagen
Dienst bei der Behorde zu leisten.

Rechtliche
Grundlagen

Studienablauf

Grundstudium

Hauptstudium


https://www.aiv.hfoed.de/de/service/download/studium/nvd/vorschriften.html
https://www.aiv.hfoed.de/de/service/download/studium/nvd/vorschriften.html
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An der Hochschule fur den 6ffentlichen Dienst gibt es keine Semesterferien. Die Studie-
renden haben jedoch Anspruch auf den ihnen nach den beamtenrechtlichen Vorschrif-
ten zustehenden Jahresurlaub, der regelmaRig wahrend der berufspraktischen Studien-
zeiten einzubringen ist.

FUr den Zeitraum vom 05. Oktober 2026 bis 04. Juli 2029 sind im Rahmen der fachthe-
oretischen Ausbildung folgende besonderen lehrveranstaltungsfreien Tage festgelegt:

2026: 28. bis 30. Dezember

2028: 26. Mai, 16. Juni
2029: 11. Mai, 01, Juni

Wahrend der berufspraktischen Studienabschnitte bei den Ausbildungsbehdérden gel-
ten die jeweiligen Dienstzeitregelungen.

3.3 Ziele und Inhalte des Studiums

Beamtinnen und Beamte in der dritten Qualifikationsebene in der Fachlaufbahn Verwal-
tung und Finanzen (fachlicher Schwerpunkt nichttechnischer Verwaltungsdienst) Uben
Funktionen in der qualifizierten Sachbearbeitung aus oder Ubernehmen Aufgaben auf
der mittleren FUhrungsebene. Hierzu sollen die Studierenden im Studium die Kenntnis-
se und Fahigkeiten erwerben, die die fachliche und personliche Eignung begriinden. Ein
wesentliches Ziel ist die zu einer vielseitigen Verwendbarkeit fuhrende Selbststandigkeit
im Denken und Handeln.

Das Fachstudium soll den Studierenden durch anwendungsorientierte Lehre auf der
Grundlage wissenschaftlicher Erkenntnisse eine auf die Aufgaben des nichttechnischen
Verwaltungsdienstes bezogene Bildung vermitteln, die zur Erflllung der Dienstaufga-
ben beféhigt. Zugleich soll die Fahigkeit der Studierenden zur Ubernahme von Verant-
wortung in Staat und Gesellschaft entwickelt werden. Diese Ziele kdnnen bei der Breite
des Berufsfeldes des nichttechnischen Verwaltungsdienstes nicht so verstanden wer-
den, dass die Beamtinnen und Beamten nach Abschluss der Ausbildung fur jeden Tatig-
keitsbereich sofort und uneingeschrankt verwendbar sein mussen. Es kommt vielmehr
darauf an, dass die Studierenden die berufliche Grundausbildung, die erforderlichen
Fachkenntnisse und Arbeitstechniken sowie methodisches Wissen und Urteilsvermogen
erwerben, um sich binnen kurzem in neue Tatigkeitsbereiche einarbeiten zu konnen.

Dieses Grundverstandnis Uber das Ziel der Hochschulausbildung ermoglicht es, die
nach ihren Dienstherren und ihrer Herkunft aus verschiedenen Verwaltungsbereichen
unterschiedlichen Gruppen der Studierenden im Prinzip einheitlich auszubilden. So be-
steht grundsatzlich kein Unterschied in der Ausbildung fur staatliche oder kommunale
Dienstherren. Damit wird sowohl die berufliche Chancengleichheit gesichert als auch
die Moglichkeit offengehalten, spater zwischen staatlichem und kommunalem Bereich
zu wechseln.

Wahrend des Studiums sind mindestens 2.200 Lehrveranstaltungsstunden zu je 45 Mi-
nuten vorgesehen; dazu gehoren die Stunden fur Lehrveranstaltungen des Grund- und
Hauptstudiums sowie die Stunden fUr die Bearbeitung der Diplomarbeit, der Leistungs-
nachweise und fur Prifungen.

Urlaub

lehrveranstaltungs-
freie Tage

Ziele des
Fachstudiums

Anzahl der Lehrver-
anstaltungsstunden
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Im Einzelnen kdnnen die Studienfacher sowie ihre Verteilung auf die Studienabschnitte
(mit Angabe der jeweiligen Stundenzahl) dem Stoffverteilungsplan entnommen werden.
Der Stoffverteilungsplan ist auf der Homepage unter
https://www.aiv.hfoed.de/de/service/download/studium/nvd/fachstudium.html
hinterlegt.

Fur jedes Studienfach sind im Rahmen des Studienplans Stoffgliederungsplane einge-
fUhrt, die den Lehr- und Lernstoff naher bestimmen und Lernziele festlegen. Die Stoff-
gliederungsplane sind Leitlinien fur die Lehrveranstaltungen und sollen der Strukturie-
rung des Studiums dienen. Aus dem Charakter eines Studiums folgt aber, dass in erster
Linie die Studierenden fur den Erfolg der Ausbildung verantwortlich sind. Es besteht
also weder ein Anspruch auf die vollstandige Behandlung des Stoffes in den Lehrver-
anstaltungen, noch geben die Stoffgliederungsplane immer die dulRersten Grenzen der
geforderten Kenntnisse wieder.

Die Stoffgliederungsplane sind in Studienpldanen zusammengefasst. Die Studienplane
stehen auf der Homepage unter https://www.aiv.hfoed.de/de/service/download/studi-
um/nvd/fachstudium.html zur Verfugung.

In den berufspraktischen Studienabschnitten sollen die Studierenden unter Anwendung
der in den Fachstudienabschnitten erworbenen Kenntnisse die Fahigkeit und Sicher-
heit zur selbststandigen Berufsaustbung entwickeln. Die Studierenden erhalten bei den
Ausbildungsbehorden einen Einblick in die Aufgaben, Arbeitsweisen und Umweltbe-
ziehungen der Verwaltung und werden in den fur das Berufsfeld des nichttechnischen
Verwaltungsdienstes typischen Tatigkeiten angeleitet.

Zur Koordination der fachtheoretischen Ausbildung mit den berufspraktischen Studi-
enabschnitten wurden fur die wichtigsten Ausbildungsbehdrden ,Tatigkeitenkataloge”
erstellt. Diese enthalten eine Zusammenstellung der Arbeiten, die die Studierenden bei
den einzelnen Ausbildungsstellen sinnvollerweise erledigen sollen.

Die Tatigkeitenkataloge sind auch auf der Homepage unter https://www.aiv.hfoed.de/
de/service/download/studium/nvd/praktika.html einzusehen.

Als Instrumente zur handlungsorientierten und selbstgesteuerten Ausbildung in der
Praxis wurden ,Leittexte” erstellt. Sie kdnnen zusatzlich zu den Ublichen Arbeitsauftra-
gen eingesetzt werden. Alle Leittexte sind von Praktikern fUr die Praxis entworfen. Die
Leittexte sind auf der Homepage unter https://www.aiv.nfoed.de/de/service/download/
studium/nvd/praktika.html hinterlegt.

Wahrend des berufspraktischen Studiums fUhren die Studierenden einen Beschafti-
gungsnachweis. Darin haben sie zu vermerken, mit welchen Arbeiten sie in den einzel-
nen Ausbildungsbereichen beschaftigt worden sind. Der Beschaftigungsnachweis ist der
Ausbildungsleitung vor dem Wechsel des Ausbildungsbereichs und beim Wechsel der
Ausbildungsbehorde vorzulegen.

Beim Wechsel des Ausbildungsbereiches erstellen die mit der Ausbildung Beauftragten
einen Leistungsbericht Uber die Studierenden. Darin wird auf die Eignung, die Fahigkei-
ten, die praktischen Leistungen, den Fleil3, die Fihrung und den Stand der Ausbildung
der Studierenden eingegangen.

Stoffverteilung

Stoffgliederung

Ziele des
berufspraktischen
Studiums

Tatigkeitenkataloge

Leittexte zur
handlungsorientierten
Ausbildung

Beschaftigungs-
nachweis


https://www.aiv.hfoed.de/de/service/download/studium/nvd/fachstudium.html
https://www.aiv.hfoed.de/de/service/download/studium/nvd/fachstudium.html
https://www.aiv.hfoed.de/de/service/download/studium/nvd/fachstudium.html
https://www.aiv.hfoed.de/de/service/download/studium/nvd/praktika.html
https://www.aiv.hfoed.de/de/service/download/studium/nvd/praktika.html
https://www.aiv.hfoed.de/de/service/download/studium/nvd/praktika.html
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Mit Zustimmung des Dienstherrn konnen die Studierenden einen Teil des berufsprak-
tischen Studiums bei einer geeigneten Stelle im Ausland ableisten. Die Hochschule ver-
mittelt Auslandsaufenthalte bei ihren Partner-Hochschulen (s. Ziff. 8.1). Die Studieren-
den konnen Praktika mit Einverstandnis ihres Dienstherrn auch selbst organisieren.

Weitere Informationen enthalt die Homepage unter https://www.aiv.hfoed.de/de/inter-
national.html oder im Intranet unter https://wwwint.fhvr-aiv.de/de/studentischeangele-
genheiten/auslandsamt.html

Empfehlungen zur berufspraktischen Ausbildung und der Rahmenplan sind auf der
Homepage unter https://www.aiv.hfoed.de/de/service/download/studium/nvd/praktika.
html einzusehen.

34 Fachtheoretische Ausbildung

Die Teilnahme an den Lehrveranstaltungen und das Anfertigen der Leistungsnachweise
ist Pflicht, weil das Studium an der Hochschule fur die Studierenden Dienst ist. Die regel-
maRige Teilnahme an den Lehrveranstaltungen ist auch deshalb besonders wichtig, weil
dort der Stoff vermittelt wird, dessen Beherrschung Voraussetzung fur einen erfolgrei-
chen Abschluss des Studiums ist. Um den Lernerfolg wahrend der Lehrveranstaltungen
sicherzustellen, sollte auf eine private Nutzung mobiler Endgerate wie Smartphones,
Tablets etc. wahrend des Unterrichts verzichtet werden. Soweit der Dozent / die Dozen-
tin die Nutzung zu Unterrichtszwecken veranlasst, ist dies selbstverstandlich gewunscht.

Sind Studierende wegen Krankheit gehindert Lehrveranstaltungen zu besuchen (oder
Aufsichtsarbeiten zu fertigen), haben sie nach den beamtenrechtlichen Vorschriften
eine schriftliche Erklarung bzw. ein arztliches Zeugnis vorzulegen. In bestimmten Fallen
besteht die Moglichkeit, Dienstbefreiung zu beantragen. Erholungsurlaub kann wahrend
eines Fachstudienabschnitts nur ausnahmsweise fur einzelne Tage und im Einverneh-
men mit dem Dienstherrn gewahrt werden.

35 Lern- und Hilfsmittel fur Aufsichtsarbeiten und Priifungen

Die Rechtsgebiete, die Gegenstand des Studiums sind, kdnnen nur anhand der einschla-
gigen Rechtsvorschriften erarbeitet werden. Auch bei den Aufsichtsarbeiten, die wah-
rend des Studiums zu fertigen sind, sowie bei den Prufungen sind nur bestimmte Hilfs-
mittel zugelassen. Eine Zusammenstellung liegt dem Studienplan (vgl. S. 22) als Anlage
bei. Wichtigstes Hilfsmittel ist das im Richard Boorberg Verlag (Postfach 80 03 40, 81603
Munchen, www.boorberg.de) erschienene Loseblattwerk

,Vorschriftensammlung fur die Verwaltung in Bayern - VSV*.

Diese Sammlung besteht aus drei Banden und kostet (inkl. Online-Nutzung) 118,00 €.
Der Erganzungsband kostet 32 €. Jahrlich fallen zudem im Allgemeinen drei Nachliefe-
rungen an. Gegentber dem Boorberg-Verlag sollte die Privatadresse als Kontaktadresse
(fur die Zusendung von Erganzungslieferungen, Rechnungen u. dgl.) angegeben werden.
Es empfiehlt sich, die VSV zu samtlichen Aufsichtsarbeiten mitzubringen.

Als weiteres Hilfsmittel ist die von den Studienfachgruppen in Zusammenarbeit mit dem
Prifungsamt erstellte Formelsammlung zugelassen. Die Formelsammlung wird zu Be-
ginn des Studiums verteilt.

Auslandsaufenthalt

Weitere
Informationen

Pflicht zur

Teilnahme

Krankheit / Urlaub

Hilfsmittel

SVSV!

Formelsammlung


https://www.aiv.hfoed.de/de/international.html
https://www.aiv.hfoed.de/de/international.html
https://wwwint.fhvr-aiv.de/de/studentischeangelegenheiten/auslandsamt.html
https://wwwint.fhvr-aiv.de/de/studentischeangelegenheiten/auslandsamt.html
https://www.aiv.hfoed.de/de/service/download/studium/nvd/praktika.html
https://www.aiv.hfoed.de/de/service/download/studium/nvd/praktika.html
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Die Kosten fur samtliche Hilfsmittel sind von den Studierenden selbst zu tragen.

Lehrveranstaltungen konnen Lernprozesse nur unterstitzen, nicht ersetzen. Zum er-
folgreichen Studium gehdrt deshalb auch das Selbststudium.

Es kann nicht davon ausgegangen werden, dass nur der in den Lehrveranstaltungen be-
handelte Stoff Inhalt der Leistungsnachweise und der Prifungen sein wird. Es wird des-
halb empfohlen, dass die Studierenden sich Lehrbicher beschaffen und durcharbeiten.

Zur Unterstutzung bei der Auswahl geben die Hochschullehrerinnen und Hochschulleh-
rer im Rahmen der Lehrveranstaltungen Literaturhinweise.

Beim Richard Boorberg Verlag (Postfach 80 03 40, 81603 Munchen) erscheint die Fach-
zeitschrift ,Ausbildung, Prifung, Fortbildung - apf”. Diese Zeitschrift enthalt Beitrage so-
wie Aufgaben und Ldsungsanleitungen, die sich auch auf das Studium an der Hochschu-
le beziehen.

ILIAS:

Fur die digitale Unterstutzung der Lehre nutzt die Hochschule das Lernmanagement-
system ILIAS. Dieses System wird im Rahmen der Bundesarbeitsgemeinschaft ,Digitale
Lehre an Hochschulen fur den 6ffentlichen Dienst” (HfoD digital) gemeinsam mit 39 wei-
teren Hochschulen bundesweit eingesetzt.

ILIAS ist wichtig fur Sie, weil dies die zentrale Anlaufstelle fur alle studienrelevanten Inhal-
te ist. D.h. sémtliche Lehrmaterialen, wie z. B. Skripte, Lernvideos, Lernmodule, Ubungs-
falle und Fallldsungen werden ausschliel3lich in digitaler Form Uber ILIAS bereitgestellt.
Daneben werden Uber ILIAS die Projekt- und Diplomarbeiten sowie ausgewahlte Leis-
tungsnachweise abgewickelt. Weitere Anwendungsszenarien sind z.B. anonymisierte
Umfragen zur Qualitatssicherung in der Lehre sowie elektronische Live-Abstimmungen
im Prasenzunterricht. FUr jede Studiengruppe steht ein geschutzter, gruppenspezifi-
scher Bereich mit einer integrierten ,Dropbox-Funktion” zur Verfugung. Hier kdnnen stu-
dienrelevante Dokumente hochgeladen, ausgetauscht und eigene Wikis erstellt werden
- ideal fur die Zusammenarbeit innerhalb der Gruppe.

ILIAS ermdglicht orts- und zeitunabhangiges Lernen und kann als browserbasierte Web-
anwendung Uber Internetbrowser oder ein Smartphone genutzt werden. Der Zugang
erfolgt Uber die Startseite der Hochschulwebsite aiv.hfoed.de Uber den Link ,ILIAS". Bitte
beachten Sie, dass der verwendete Browser HTML5 unterstitzen und JavaScript aktiviert
sein muss, um alle Funktionen der Plattform nutzen zu kénnen.

Studienanfanger erhalten am Anfang des Studiums eine Benutzerkennung fur die Lern-
plattform sowie eine Einweisung in die Lernplattform. Ein Demonstrationsvideo zur ers-
ten Anmeldung sowie weitere Informationen zur Bedienung sind auch ohne vorherigen
Login Uber folgenden Link abrufbar:

https://fhoed.iliasnet.de/goto.php/cat/1523425

Keine
Lernmittelfreineit

Selbststudium

Lehrbucher
Literaturhinweise

Zeitschrift ,apf”

Lernplattform
ILIAS


https://fhoed.iliasnet.de/goto.php/cat/1523425
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BigBlueButton:

Am Fachbereich steht fur Videokonferenzen, z.B. zum Austausch mit Dozierenden wah-
rend Selbstlernphasen bzw. als virtueller Klassenraum das Produkt BigBlueButton (BBB)
zur Verfugung. Die Prasenzlehrveranstaltungen in der Lehre werden in der Regel paral-
lel Uber BBB gestreamt, wobei jedoch die virtuelle Teilnahme am Unterricht nur unter
bestimmten Voraussetzungen maoglich ist und von der Studierendenkanzlei individuell
genehmigt sein muss. Ausgewahlte Veranstaltungen konnen auch ausschlief3lich online
Uber BBB abgewickelt werden. Die Zugriffe auf die virtuellen Rdume erfolgen Uber das
Intranet bzw. alternativ Uber ILIAS. Die technischen Zugriffsvoraussetzungen sind iden-
tisch wie in ILIAS. Zu Beginn des Studiums erfolgt eine Einweisung in das System.

Die Kommunale Gemeinschaftsstelle fur Verwaltungsmanagement (KGSt) ist das von
Stadten, Gemeinden und Kreisen gemeinsam getragene Entwicklungszentrum des kom-
munalen Managements.

Vom Internetauftritt der KGSt kdnnen alle Arbeitsergebnisse digital heruntergeladen so-
wie in der umfangreichen Wissensdatenbank und in der Prozessbibliothek recherchiert
werden. Daruber hinaus stehen weitere Informationen in der Datenbank Rechtsvergleich
Doppik, der Best Practice- und der Produkt- und Aufgaben-Datenbank zur Verfugung.

Der Zugang zu Fachinformationen und Info-Portalen und alle weiteren Angebote der
Bibliothek sind unter Ziff. 6.1 beschrieben.

3.6 Schriftenreihe

Zur besseren Vor- oder Nachbereitung der Lehrveranstaltungen sind im Rahmen der
,Schriftenreine an der Hochschule fur den 6ffentlichen Dienst in Bayern (Hof)" Skrip-
ten erschienen. Sie werden von hauptamtlichen bzw. ehemaligen Hochschullehrerinnen
und -lehrern dieser Hochschule im Eigenverlag herausgegeben.

Die jeweils aktuellen Skripten sind im Intranet unter https://wwwint.fhvr-aiv.de/de/studi-
um-nvd/schriftenreine.html aufgelistet.

3.7 Leistungsnachweise

Die Studierenden haben wahrend des Studiums Leistungsnachweise (Aufsichtsarbei-
ten, einen eTest, ein Projekt, einen Nachweis Uber Kenntnisse in der Informations- und
Kommunikationstechnik sowie eine handlungsorientierte Prasentation) anzufertigen.
Selbstkontrolle und Rickmeldung des Leistungsstandes sind wichtige Zielsetzungen der
Bearbeitung, die daruber hinaus auch Bestandteil der dienstlichen Verpflichtungen ist.
Den Dienstherren werden die in den Leistungsnachweisen erzielten Ergebnisse mitge-
teilt; bei Nichtbearbeitung von Leistungsnachweisen wird der Dienstherr ebenfalls ver-
standigt. Die Stoffgebiete und Termine der Leistungsnachweise sind im Internet unter
https://www.aiv.hfoed.de/de/studium/gvd/leistungsnachweise.html verdffentlicht.

Hinweis:

Wahrend fUr Zwischen- und Qualifikationsprifung samtliches Bearbeitungspapier von
der Hochschule gestellt wird, mUssen dies die Studierenden fur die Leistungsnachwei-
se selbst beschaffen. Bewertbare Ausarbeitungen sind dabei nur auf einem speziellen

KGSt

Schriftenreihe

Leistungsnachweise

Spezielles
Bearbeitungspapier
erforderlich
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Bearbeitungspapier mit entsprechender Linierung und Gliederung zulassig. Den Studie-
renden wird einmalig in begrenztem Umfang von der Hochschule solches Papier bereit
gestellt.

Die Aufsichtsarbeiten kdnnen nur zu den festgesetzten Terminen unter prifungsmali-
gen Bedingungen (d. h. Beschrankung der zugelassenen Hilfsmittel, Bearbeitung in der
vorgesehenen Arbeitszeit, grundsatzlich Anfertigung unter Aufsicht) bearbeitet werden.
Eine Nachfertigung ist nicht moglich.

Ein Leistungsnachweis gilt als nicht erbracht, wenn kein ausreichender Entschuldigungs-
grund gegeben ist, wovon ausgegangen werden muss, wenn innerhalb von sieben Tagen
nach dem Termin des Leistungsnachweises keine Entschuldigung bei der Hochschulver-
waltung (Sachgebiet 10) vorliegt.

Ein ausreichender Entschuldigungsgrund liegt vor bei Krankheit (arztliches Attest erfor-
derlich), Dienstbefreiung oder Urlaub. Dies gilt auch, wenn die Bearbeitung eines Leis-
tungsnachweises abgebrochen wird.

Antrage auf Nachteilsausgleich bei Leistungsnachweisen sind unverzutglich unter Vorla-
ge einer amtsarztlichen Bescheinigung beim Sachgebiet 20 zu stellen.

Bei den Leistungsnachweisen wird nicht nur der Stoff vorausgesetzt, der vorher Gegen-
stand der Lehrveranstaltungen war. Es muss vielmehr auch damit gerechnet werden,
dass Themen gepruft werden, die in den Lehrveranstaltungen nicht behandelt worden
sind.

Beider Korrektur wird durch Rand- und Schlussbemerkungen auf die Mangel und Licken
der Aufgabenbearbeitung hingewiesen. Die Losungshinweise zu den Leistungsnachwei-
sen werden zeitnah nach der Bearbeitung der Leistungsnachweise im Intranet unter
https://wwwint.fhvr-aiv.de/de/studium-nvd/leistungsnachweise/nach-jahrgaengen.html
veroffentlicht.

Bei der Bewertung der Aufgaben werden nicht nur die sachliche Richtigkeit und die Art
der Begrindung, sondern auch die dauBere Form, die Gliederung, die Klarheit der Dar-
stellung, die Gewandtheit im Ausdruck und die Rechtschreibung bertcksichtigt.

Die einzelnen Leistungen werden mit Punktzahlen und der sich daraus ergebenden
Note bewertet:

sehr gut (1) eine besonders hervorragende Leistung 13 bis 15 Punkte
gut (2) eine Leistung, die die durchschnittlichen
Anforderungen Ubertrifft 10 bis 12 Punkte

befriedigend  (3) eine Leistung, die in jeder Hinsicht durch-
schnittlichen Anforderungen entspricht 7 bis 9 Punkte

ausreichend  (4) eine Leistung, die trotz ihrer Mangel durch-
schnittlichen Anforderungen noch entspricht 4 bis 6 Punkte

18
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mangelhaft (5) eine an erheblichen Mangeln leidende, im
Ganzen nicht mehr brauchbare Leistung 1 bis 3 Punkte

ungenugend  (6) eine vollig unbrauchbare Leistung 0 Punkte

Bisher geschriebene Leistungsnachweise sind im Intranet (wwwint.fhvr-aiv.de) unter
https://wwwint.fhvr-aiv.de/de/studium-nvd/leistungsnachweise.html zu Ubungszwecken
hinterlegt.

3.8 Prifungen
3.8.1 Zwischenprifung

Die ZwischenprUfung findet voraussichtlich vom 22. bis 25. November 2027 statt (vgl.
Ziff. 3.8.4). An jedem Arbeitstag ist je eine schriftliche Aufgabe zu fertigen. Die Bearbei-
tungszeit betragt jeweils drei Stunden. Die Prufungsfacher ergeben sich aus der FachV-
nVvD.

Bei erstmaligem Nichtbestehen kann die Zwischenprifung einmal wiederholt werden.
3.8.2 Diplomarbeit

Alle Studierenden haben eine Diplomarbeit zu fertigen. Das Thema wird einen Monat vor
Beginn des Fachstudienabschnitts 4 ausgegeben. Die Arbeit ist spatestens zwei Monate
nach Beginn des Fachstudienabschnitts 4 einzureichen. Die Diplomordnung und weite-
re Informationen zur Diplomarbeit sind auf der Homepage und im Intranet nachzulesen.

3.8.3 Qualifikationsprifung

Zum schriftlichen und mundlichen Teil der Qualifikationsprufung ist zugelassen, wer
+ die Zwischenprufung bestanden hat sowie
- das Ziel des berufspraktischen Studiums erreicht hat.

Der schriftliche Teil der Qualifikationsprufung findet voraussichtlich vom 26. bis 29. Juni
sowie am 02. und 03. Juli 2029 statt (vgl. Ziff. 3.8.4).

In der schriftlichen Prufung sind entsprechend den Regelungen der FachV-nVD sechs
Aufgaben mit einer Bearbeitungszeit von jeweils funf Stunden zu fertigen.

An den schriftlichen Teil der Qualifikationsprufung schlief3t sich die mundliche Prifung
an. Die mundliche Prifung findet in Form einer Einzelprifung statt.

Bei der Berechnung des Gesamtprufungsergebnisses werden das Gesamtergebnis der
schriftlichen Prifung, das Ergebnis der mindlichen Prifung, das Gesamtergebnis fur die
Diplomarbeit (vgl. Ziff. 3.8.2) und das Gesamtergebnis der Zwischenprifung mit unter-
schiedlichen Anteilen berucksichtigt. Die Gewichtung der einzelnen Teile ergibt sich aus
der FachV-nVD.

Zwischenprufung

Diplomarbeit

Qualifikations-
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Die Qualifikationsprufung kann bei Nichtbestehen oder zur Notenverbesserung einmal

zum nachstfolgenden Prufungstermin wiederholt werden.

3.8.4 Prufungsbekanntmachungen
Die Termine, der Ablauf und sonstige wichtige Hinweise zu den Prifungen werden wer-

den den Studierenden mittels E-Mail sowie an der INFOTAFEL STUDIUM (1. OG Mitte)
durch Aushang und im Intranet bzw. auf der Homepage der Hfod bekannt gegeben.

3.8.5 Weitere Informationen

Aufgabentexte bisheriger Prafungen sind im Intranet einzusehen, Statistiken sind auf
der Homepage zu finden.

3.9 Diplomierung

Nach bestandener Qualifikationsprufung wird der Diplomgrad verliehen. Hiertber wird
eine entsprechende Urkunde ausgestellt.

Die Diplomierungsbezeichnung am Fachbereich Allgemeine Innere Verwaltung lautet:

,Diplom-Verwaltungswirtin (FH)"
bzw.

,Diplom-Verwaltungswirt (FH)".

Die Moglichkeit, mit diesem Diplom an eine andere Hochschule Uberzutreten, richtet sich
nach der Qualifikationsverordnung vom 2. November 2007 (GVBI S. 767), die zuletzt durch

Verordnung vom 11. Juni 2021 (GVBI. S. 355) geandert worden ist.

LY
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4 Studierendenangelegenheiten
4.1 Studienausweise

Zu Beginn des Studiums erhalten die Studierenden die Hf6Dcard (s. Ziff. 7.4) als Studi-
enausweis. Diese gilt fUr die gesamte Dauer des Studiums und ist bei einem vorzeitigen
Ausscheiden aus dem Vorbereitungsdienst zurtickzugeben.

Der Internationale Studienausweis (ISIC-Ausweis) bietet Reiserabatte,
ErmaRigungen und Sondertarife fUr Studierende in Uber 130 Landern.
Online-Antrag, eine Auflistung der nationalen und internationalen Be- |
nefits und weitere Hinweise sind unter www.isic.de zu finden.

4.2 Studierendenvertretung

Die Studierenden werden einerseits durch die gewahlte Vertretung in den Organen
(Fachbereichskonferenz, Rat) vertreten (s. auch Ziff. 1.4.2). Weiterhin wahlen die Grup-
pensprecherinnen und -sprecher der Studiengruppen und die Studierendenvertretung
in der Fachbereichskonferenz aus ihrer Mitte die Studierendenvertretung (SV). Eine Ge-
schaftsordnung, der die Einzelheiten zu den Aufgaben entnommen werden kénnen,
hangt bei Horsaal 2 aus.

4.3 Anderung der privaten Anschrift

Anderungen der Heimatanschrift sind baldmoglichst der Hochschulverwaltung mitzutei-
len (Frau Hirsch, Zi. Nr. 161).

4.4 Abwesenheit

Fur die Erfassung von Abwesenheiten gilt folgendes Verfahren:
Da die Teilnahme an den Lehrveranstaltungen Dienstpflicht ist, ist bei Abwesenheit eine
Mitteilung erforderlich, fUr die jede(r) Studierende selbst die Verantwortung tragt.

Die Mitteilung muss bis 08:00 Uhr Uber das elektronische Formular im Intranet erfolgen.
Dieses ist unter folgendem Link zu erreichen:
https://wwwint.fhvr-aiv.de/de/studentischeangelegenheiten/studentenkanzlei/abwesen-
heit.html

Die voraussichtliche Dauer der Abwesenheit ist jeweils anzugeben. Gegebenenfalls muss
die Meldung nach Ablauf dieser Zeit erneuert werden. Die Angabe des Krankheitsgrun-
des ist nicht erforderlich.

Die spatere Vorlage eines arztlichen Zeugnisses, das ab dem vierten Kalendertag erfor-
derlich ist (Abgabe per Mail an Studentenkanzlei@aiv.hfoed.de), ersetzt nicht die Mit-
teilungspflicht am ersten Tag der Abwesenheit. Die Ausbildungsleitstellen werden auch
davon unterrichtet, wenn Fehlzeiten nicht innerhalb der festgesetzten Frist gemeldet
wurden. Das gilt ebenso fur Mitteilungen, die erst nach einer Anwesenheitskontrolle ein-
gehen.

Studienausweise

Internationaler
Studienausweis

Studierenden-
vertretung

Abwesenheit
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Bei Arztbesuchen tragen Sie als Grund ,sonstiges” ein und erldutern im Bemerkungs-
feld, ob es sich um einen Facharzt oder Vorsorgetermin handelt.

Antrage auf Dienstbefreiungen und Erholungsurlaub sind rechtzeitig vorher zu beantra-
gen. Zusatzlich tragen Sie bitte den Abwesenheitstag mit Verweis auf Dienstbefreiung
oder Erholungsurlaub im Abwesenheitsformular ein.

Erholungsurlaub kann wahrend eines Fachstudienabschnitts nur in Ausnahmefallen
und fur einzelne Tage gewahrt werden.

Weitere Informationen bzgl. zu beachtender Sonderfdlle finden Sie im Intranet unter
https://wwwint.fhvr-aiv.de/de/studentischeangelegenheiten/studentenkanzlei/abwe-
senheit.ntml

4.5 Dienst- und Wegeunfalle

Unfélle, die einen Korper- oder Sachschaden zur Folge und sich in Austbung oder infol-
ge des Dienstes ereignet haben, sind unverzUglich dem Sachgebiet 11anzuzeigen (Frau
Kern, Zi. Nr. 160 Tel.: 09281/7771-156, oder Frau Gulden, Zi. Nr. 158 Tel.: 09281/7771-
290).

Hierzu zahlen u. a. auch Unfalle

+ wahrend der Lehrveranstaltungen und unter bestimmten Voraussetzungen beim Ei-
genstudium in der Bibliothek;

- auf dem Weg zwischen der Unterkunft und den Lehrsalen;
- auf dem Weg zwischen der Familienwohnung und der Unterkunft an der Hochschule;

- bei Turnieren im Rahmen des Hochschulsports, die vom Beauftragten fur den Hoch-
schulsport ausgeschrieben und durchgefuhrt werden;

* unter bestimmten Voraussetzungen fur eingegrenzte Tatigkeiten im Zusammenhang
mit der Bearbeitung von Projekten und Diplomarbeiten.

4.6 Exmatrikulation

Das Studierendenverhaltnis endet mit der Aushandigung des Prifungszeugnisses oder
mit der Mitteilung Uber das Nichtbestehen der Qualifikationsprufung, sofern die Ausbil-
dung nicht aus anderen Grunden vorzeitig abgebrochen wird.

Eine formliche Exmatrikulation ist deshalb nicht vorgesehen.

4.7 Information durch Gruppensprecher/innen und Aushange

Jede Studiengruppe verfugt Uber ein Postschlie3fach bei der Information. In die Post-
schlieBfacher werden Mitteilungen der Verwaltung und einzelner Hochschullehrerinnen
und -lehrer an die Studiengruppen hinterlegt.

Jede Studiengruppe sorgt fur die tagliche Leerung des Postschliefachs und die Infor-
mationsweitergabe an die Gruppenmitglieder. Es bietet sich an, diese Funktion mit der
der Gruppensprecherinnen und -sprecher in der Studierendenvertretung zu verbinden.

Dienst- und Wegeun-
falle

Exmatrikulation

Postschliel3fach;
weitere Informations-
quellen


https://wwwint.fhvr-aiv.de/de/studentischeangelegenheiten/studentenkanzlei/abwesenheit.html
https://wwwint.fhvr-aiv.de/de/studentischeangelegenheiten/studentenkanzlei/abwesenheit.html

‘ | Studierendenangelegenheiten

23

StudienfUhrer 2026/2029

Unabhangig davon sind alle Studierenden einzeln verpflichtet, sich laufend Uber die
Hinweise und Mitteilungen zu allgemeinen und einzelnen Regelungen insbesondere
wegen gebdudesperzifischer Angelegenheiten an den Aushdngen u.a. im Eingangsbe-
reich der Wohnanlagen zu informieren.

4.8 Zugangsdaten und E-Mail-Adresse wahrend des Studiums

Sie erhalten zum Studienbeginn zwei personliche Zugangskennungen (s. Ziff. 6.2):

Mit der sog. Hochschulkennung kdnnen Sie sich an allen Fachbereichs-Computern in der
Bibliothek und den Lehrsalen, im Intranet und in der Webmail-Anwendung anmelden.
Mit der sog. ILIAS-Kennung konnen Sie sich an das Lernmanagementsystem der Hoch-
schule (s. Ziff. 6.2) anmelden.

Zum Austausch zwischen Studierenden und allen Organen des Fachbereichs wird Ihnen
eine Hochschul-E-Mail-Adresse zur Verfugung gestellt. Informationen zu Ablauf und Or-
ganisation des Studiums, Projekt- und Diplomarbeiten sowie Hinweise auf Veranstaltun-
gen werden neben Aushangen (s. Ziff. 4.7) i. d. R. nur per E-Mail und ausschlief3lich an
dieses E-Mail-Postfach bekannt gegeben. Es ist deshalb notwendig, Ihr E-Mail-Postfach
regelmaldig zu prufen und zu leeren. Anleitungen zur Konfiguration und Nutzung des E-
Mail-Clients Outlook finden Sie im Intranet unter: https://wwwint.fhvr-aiv.de/de/rechen-
zentrum/howto/e-mail-kommunikation.htm!

4.9 Intranet

Die Inhalte der Homepage werden im Intranet (https://wwwint.aiv.hfoed.de) durch sol-
che Informationen erganzt, die nicht fur eine Veroffentlichung auBerhalb des Hauses
geeignet sind. Neben allgemeinen Informationen finden Sie hier auch personliche Daten
wie z. B. Ihre Punkteliste unter:
https://wwwint.thvr-aiv.de/de/studentischeangelegenheiten/online-portal.html

Kommunikation
per E-Mail

Aktuelles,
Downloads
im Intranet
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410 Anschrift an der Hochschule

Wahrend der Fachstudienabschnitte sind die Studierenden unter der Anschrift ihrer je- Anschrift an der
weiligen Unterkunft erreichbar: Hochschule

Vorname Nachname

Stralde (abhangig von der Wohnanlage - z. B. Wirthstral3e 23, 25, 27 oder 51, Bahnhof-
stralde 57 oder Enoch-Widman-Stral3e 82)

App.-Nr. ...

PLZ Ort (fur obige Wohnanlagen: 95028 Hof)

Bitte nicht
als Anschrift ,Hochschule fiir den 6ffentlichen Dienst” angeben!

4.11  Zustellung von Paketen
Zustellmoglichkeiten bestehen an der DHL-Packstation auf dem Fachbereichsgelande

bei Haus C, den Amazon Hub Locker in der Albert-Einstein-Stral3e 2 und den Hermes-
PaketShop in der GabelsbergerstralRe 62.

24
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5 Studienbegleitende und Hilfs-Angebote

5.1 Studienberatung

Eine formliche Studienberatung ist nicht eingerichtet. Fragen zum Studienbetrieb be-
antwortet die Hochschulverwaltung (s. Anlage 1). Auskinfte zu den jeweiligen Lehrver-
anstaltungen geben die Hochschullehrerinnen und Hochschullehrer; Gesprachstermine
konnen jederzeit vereinbart werden.

5.2 Gesundheitsfuhrer

Informationen zu den medizinischen Angeboten in Hof enthalt der ,Gesundheitsfuhrer
fUr die Stadt Hof", der als Magazin von der ortlichen Frankenpost Verlag GmbH heraus-
gegeben wurde.

Das Magazin ist im Intranet unter https://wwwint.fhvr-aiv.de/de/gremien-fachgruppen/
studienbegleitende-hilfe/aerzteliste.html hinterlegt.

5.3 Behindertenfragen

Studierende mit einer Behinderung kdnnen sich in ihren Angelegenheiten an Herrn BoR-
mann (Zi. Nr. 137) wenden.

Wegen der Bereitstellung eines entsprechend ausgestatteten und gestalteten Appar-
tements werden Schwerbehinderte gebeten, sich jeweils vor Beginn eines Fachstudie-
nabschnitts mit der Hochschulverwaltung in Verbindung zu setzen (Sachgebiet 32, Frau
GeilSer, Zi. Nr. 030, @& NSt. 115, E-Mail wohnplatz@aiv.hfoed.de).

Das Gleiche gilt, wenn wegen einer Schwerbehinderung oder einer vorubergehenden
Gehbehinderung zur Erreichung nicht ebenerdiger Unterrichtsraume ein Aufzug be-
nutzt werden muss.

5.4 Psychologische Beratung

Alle Studierenden haben die Moglichkeit, sich in Krisensituationen Rat zu holen. Zur Be-
ratung bei spezifischen Problemen und Konflikten, etwa Leistungs- und Arbeitsstorun-
gen, stehen Frau Dr. Brauer (Zi. Nr. L 010, @ NSt. 154), Herr Brauer (Zi. Nr. L 008, @& NSt.
229) und Frau Thomann (Zi. Nr. 126, @& NSt. 303) zur Verfugung.

Erganzend zur fachlichen Beratung vor Ort steht auch Herr Wolfgang Steiner als kli-
nischer Psychologe an der Zentralverwaltung der Hf6D in Munchen zur Verfigung
(@ 089 242675-16).

Weitere externe Beratungsangebote (z. B. des Krisendienstes Oberfranken oder der
Diakonie Hochfranken in Hof) werden im Intranet unter https://wwwint.fhvr-aiv.de/de/
gremien-fachgruppen/studienbegleitende-hilfe/psych-beratung.html genannt.

5.5 Beratungshotline

Kritische Lebensereignisse wie z. B. Heimweh, Trennung, Sucht oder Todesfalle im pri-
vaten Umfeld konnen belasten. Auch die Prifungen bergen in der Zeit der Vorberei-
tung, wahrend des Ablaufs und nach dem Abschluss ein mitunter grol3es Stresspoten-
zial. Bei einer Einrichtung in der GroRe der Hochschule und der damit verbundenen
Anonymitdt ldsst es sich kaum vermeiden, dass sich Menschen mit ihren Problemen
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allein gelassen fuhlen. Dies soll verhindert werden. Neben der personlichen Beratung
nach Ziff. 5.4 Psychologische Beratung steht an Prifungstagen gemald jeweiliger aktuel-
ler gesonderter Bekanntgabe mit der Beratungs-Hotline ein schneller - falls erwlnscht
- anonymer Kontakt zu geschultem Fachpersonal zur Verfligung.

5.6 Hochschulseelsorge Hof (HSH)

Fur die Hochschulseelsorge beider Hochschulen ist (konfessionsubergreifend) bis auf

weiteres das Team des katholischen Seelsorgebereichs Hofer Land verantwortlich. Hochschul-

seelsorge

Fragen, Wunsche und Anregungen richten Sie bitte an:

barbara.merkes@erzbistum-bamberg
Betreff: Hochschulseelsorge

Telefon: 09281 7067-86

&
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6 Hochschuleinrichtungen
6.1  Bibliothek

Offnungszeiten
Montag bis Donnerstag 08:00 bis 22:00

Uhr 1 Ebene
Freitag 08:00 bis 13:00 LGN\ oo

Uhr

Mogliche Anderungen werden jeweils durch Aushang an der Bibliothek und auf der
Homepage unter — Wir Uber uns — Campus — Bibliothek — Aktuelle Informationen
bekannt gegeben.

Von 12:00 Uhr - 13:00 Uhr und 16:00 - 22:00 Uhr ist der Zugang zur Bibliothek nur mit
Zimmertransponder maoglich. Jeder ist fur seinen Zutritt selbst verantwortlich. Das Mit-
nehmen anderer Personen ist nicht gestattet. Studierende ohne Zimmer erhalten auf
Antrag einen Transponder bei der SchlUsselverwaltung (Zi. Nr. 016).

Ausleihe ist nur moglich wahrend der personalbetreuten Zeiten: Montag bis Donnerstag
von 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 16:00, Freitag von 08:00 - 13:00 Uhr.
Loseblattwerke und Zeitschriftenhefte konnen nicht ausgeliehen werden. Medien aus
dem Buro der Bibliothek (Standort 11) sind nur eine Woche (ohne Verlangerungsmog-
lichkeit) ausleihbar.

Die HfoDcard ist gleichzeitig der elektronische Bibliotheksausweis.

Die Leihfrist betragt vier Wochen (unter Vorbehalt Moglichkeit der Verlangerung um wei-
tere vier Wochen, sofern das Medium nicht von einem anderen Benutzer vorgemerkt
ist). Bei nicht fristgerechter RUckgabe werden kostenpflichtige Mahnungen erhoben, die
im Sachgebiet 31/Kasse, Zi. Nr. 024 zu zahlen sind. Das Benutzerkonto bleibt bis zum
Zahlungseingang gesperrt. Die Selbstverwaltung des Benutzerkontos erfolgt Uber den
Bibliothekskatalog ,TouchPoint” (Internet-Zugang) unter dem Reiter ,Konto/Verlange-
rung".

Alle Informationen zur Ausleihe befinden sich auf der Internetseite der Bibliothek htt-
ps://www.aiv.hfoed.de/de/wir-ueber-uns/campus/bibliothek.html — Ausleihe.

Ein Teil des Bibliotheksbestandes ist mittlerweile digital (verschiedene Module der Da-
tenbank Beck-Online, Rehm eLine, Wolters Kluwer Online-Bibliothek). Der Zugang ist aus
Lizenzgrinden nur innerhalb des Hochschulnetzes moglich.

Im Bibliotheksbestand kann Uber den Online-Bibliothekskatalog ,TouchPoint” (Inter-
net-Zugang) (ab August 2026 ,VuFind“) recherchiert werden. Er enthalt den Bestand
der Hf6D und der Hochschule Hof (vgl. Ziff. 8.2). Ebenfalls online ist die bayernweite
Literatursuche im ,Bibliotheksverbund Bayern (BVB) = Gateway Bayern” moglich. Dort
sind die Bestande samtlicher Hochschul- und Staatsbibliotheken Bayerns enthalten. Die
einschlagigen Links stehen auf der Homepage unter: https://www.aiv.hfoed.de/de/wir-
ueber-uns/campus/bibliothek.html

Eine EinfUhrung in die Bibliotheksbenutzung sowie nahere Informationen und Links fur
den Zugang zu Fachinformationen, Info-Portalen und verfligbare e-books finden sich im
Intranet (wwwint.fhvr-aiv.de) unter: https://wwwint.fhvr-aiv.de/de/bibliothek.html

Bibliothek

Ausleihe

Literatursuche


https://www.aiv.hfoed.de/de/wir-ueber-uns/campus/bibliothek.html
https://www.aiv.hfoed.de/de/wir-ueber-uns/campus/bibliothek.html
https://www.aiv.hfoed.de/de/wir-ueber-uns/campus/bibliothek.html
https://www.aiv.hfoed.de/de/wir-ueber-uns/campus/bibliothek.html
https://wwwint.fhvr-aiv.de/de/bibliothek.html

‘ | Einrichtungen

28

StudienfUhrer 2026/2029

In der Hochschulbibliothek nicht vorhandene Blcher kénnen Uber Fernleihe aus ande-
ren Bibliotheken beschafft werden.

Die Studierenden kénnen auch die Bibliothek der Hochschule Hof benutzen. Es gelten
die Benutzungsbedingungen der Hochschulbibliothek Hof.

Die Kopiermoglichkeiten sind in Ziff. 7.3 erldutert.
Im Kopierraum der Bibliothek befindet sich aulRerdem ein Buchscanner. Zur Speiche-
rung wird ein eigener USB-Stick bendtigt.

6.2 PCs, Drucken, ILIAS, WLAN

In der Bibliothek steht Ihnen eine Anzahl von PCs zur Verflgung, die von Montag bis
Donnerstag in der Zeit von 08:00 bis 21:00 Uhr und freitags von 08:00 bis 13:00 Uhr
genutzt werden konnen. Ferner steht in jedem Lehrsaal ein PC zur VerfUgung, der ge-
nutzt werden kann, sofern keine Lehrveranstaltung stattfindet. Von allen PCs des Fach-
bereichs aus ist es moglich auf das Internet zuzugreifen und Druckauftrége zu starten.
Der Ausdruck der Druckauftrage ist anschlieBend mit der HfoDcard (vgl. Ziff. 7.3) mog-
lich. Weitere Informationen, insbesondere zum Drucken mit eigenen Gerdten sind im
Intranet unter https://wwwint.fhvr-aiv.de/de/rechenzentrum/howto/druck-kopie-scan.
html zu finden.

Die Hf6D-AIV setzt zur Realisierung von Blended Learning, also dem Erganzen der Pra-
senzveranstaltungen mit E-Learning-Komponenten bzw. der digitalen Lehre, das ,Integ-
rierte Lern-, Informations- und Arbeitskooperations-System” - ILIAS - als Lernplattform
ein. Anleitungen zu ,ILIAS" finden Sie im Intranet unter: https://wwwint.fhvr-aiv.de/de/
rechenzentrum/howto/ilias-bigbluebutton.html

Im Lehrgebdude und in allen Appartements der Hauser A bis L auf dem Hochschulge-
lande steht das BayernWLAN des Bayerischen Staatsministeriums fur Finanzen und fur
Heimat zur VerfUgung. Den Wohnplatzinhabern in den Hausern N, O, P in der Wirthstra-
Be, in der Wohnanlage BahnhofstralBe und in der Wohnanlage Enoch-Widman-Stral3e
steht ein von externen Dienstleistern betriebenes WLAN-Netz zur VerfUgung. Auch in
den jeweiligen externen Wohnplatzen steht ein Internetzugang zur Verflgung. Innerhalb
der Offnungszeit des Lehrgebaudes (s. Ziff. 7.2) und zeitlich begrenzt in den Hausern A
bis L (s. elektronisches Zutrittskontrollsystem unter Ziff. 6.5) haben auch extern unterge-
brachte Studierende Zugriff auf das BayernWLAN am Campus.

Bitte beachten Sie vor lhrer Anreise, dass die Gesamtgeschwindigkeit der Internetzu-
gange an den jeweiligen Standorten begrenzt ist und dass insbesondere im Bereich des
BayernWLAN zu Stol3zeiten Einschrankungen beim Internetzugang in Erscheinung tre-
ten kénnen.

6.3 Microsoft365 Lizenz

Ab Beginn des Studiums haben Sie die Moglichkeit Uber die Firma DrVis das Softwarepa-
ket Office 365 ProPlus fur 4,99 € pro Jahr zu erwerben. Es enthalt die wichtigsten fur das
Studium bengtigten Office-Produkte wie Word, Excel, PowerPoint, und Outlook. Mit dem
Ausscheiden aus der Hochschule ist eine einmalige Verlangerung um ein Jahr moglich.
Informationen zu Bezug und Verlangerung von Office 365 finden Sie im Intranet unter:
https://wwwint.fhvr-aiv.de/de/rechenzentrum/howto/software-lizenzen.htm!

Fernleihe

Kopieren
s. Ziff. 7.3

Selbststudium

Drucken
s. Ziff. 7.3

ILIAS

WLAN

IT-Zugang

Office 365


https://wwwint.fhvr-aiv.de/de/rechenzentrum/howto/druck-kopie-scan.html
https://wwwint.fhvr-aiv.de/de/rechenzentrum/howto/druck-kopie-scan.html
https://wwwint.fhvr-aiv.de/de/rechenzentrum/howto/ilias-bigbluebutton.html
https://wwwint.fhvr-aiv.de/de/rechenzentrum/howto/ilias-bigbluebutton.html
https://wwwint.fhvr-aiv.de/de/rechenzentrum/howto/software-lizenzen.html
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6.4 Hochschulsport

Die Verwaltungshochschule stellt fur die Studierenden der beiden Hofer Hochschulen
folgende Sporteinrichtungen zur Verflugung: -

+ Zweifachsporthalle

+ Allwetterplatze

+ Kegelbahnen

+ Beach-Volleyball-Felder
+ Konditionsraum®*

* Fitnessgerate

*An Dienstagen ist die Nutzung des Kraftraums von 17:00 bis 20:00 Uhr aus-
schlieBlich weiblichen Personen vorbehalten.

Der Hochschulsport wird durch einen Sportbeauftragten betreut. Fragen zu Angebot
und Ablauf sowie Moglichkeiten der freien Sportaustibung kénnen an Sportbeauftrag-
ter@aiv.hfoed.de gerichtet werden. Bei der Erstellung des Hochschulsportprogramms
wird besonderer Wert darauf gelegt, den Interessen eines maoglichst groBen Teilneh-
merkreises Rechnung zu tragen. Das Angebot bertcksichtigt vor allem den Bereich
Freizeitsport. Es soll Abwechslung, Erholung und Ausgleich in die Belastungen des Stu-
dienalltags bringen und zugleich Mdglichkeiten erdffnen, sich innerhalb verschiedener
Sportaktivitaten kennen zu lernen.

Einzelheiten zum Hochschulsport und den verschiedenen Sportarten, zu den Benut-
zungszeiten (s. elektronisches Zutrittskontrollsystem unter Ziff. 6.5) etc. werden auf der
Homepage unter https://www.aiv.hfoed.de/de/wir-ueber-uns/campus/freizeit.html —
Allgemeiner Hochschulsport bekannt gegeben.

Anmeldungen zu den teilnehmerbegrenzten Angeboten sind moglich Uber
sport.aiv.hfoed.de.

Die Buchung der Kegelbahn erfolgt Uber die Pachter der Cafeteria.

Fur Studierende aus dem Raum Munchen besteht wahrend der Praktikumszeiten die
Moglichkeit der Teilnahme am Sportprogramm des Zentralen Hochschulsport Minchen.
Unter www.zhs-muenchen.de kénnen die Semestermarken gekauft und Uber die Aus-
wahl der Sportart die Kurse gebucht werden. AuBer in Munchen bietet die ZHS auch
Kurse in Freising und Landshut an.

Hochschulsport

Angebote und
Online-Anmeldung

ZHS Munchen


https://www.aiv.hfoed.de/de/wir-ueber-uns/campus/freizeit.html
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6.5 Mensa und Cafeteria

Neben der Moglichkeit der Selbstverpflegung in den Gemeinschaftsklichen der Wohn-
anlagen stehen im zentralen Mensagebaude der Hf6D noch die Verpflegungseinrichtun-
gen

+ MENSA flr Frahstlck, Pause und Mittagessen
und
+ CAFETERIA  mit Innenhofterrasse, Bierstube und Kegelbahnen fur die
Zwischen-, Mittags-, Nachmittags- und Abendverpflegung
zur Verfugung.

An allen Tagen mit allgemeinem Studienbetrieb ist die

+ MENSA montags bis donnerstags von 07:00 bis 14:15 Uhr
freitags von 07:00 bis 13:45 Uhr
und die
- CAFETERIA  montags bis donnerstags von 11:00 bis 23:00 Uhr
(Ktche bis 22:00 Uhr)
freitags von 11:00 bis 14:00 Uhr

geoffnet. Im Einzelfall abweichende Regelungen werden Uber Aushang im Mensagebau-
de, per E-Mail und Uber den Speiseplan bekannt gegeben. An lehrveranstaltungsfreien
Tagen sind Mensa und Cafeteria geschlossen. Bitte informieren Sie sich auch Uber die
SchlieRzeiten wahrend der Betriebsferien.

Beide Verpflegungseinrichtungen sind als Pachtbetrieb gefuhrt.

Pachter sind:

FUr die MENSA FUr die CAFETERIA
Studierendenwerk Oberfranken Herr Angelo Jorio und
Ansprechpartner: Herr Alexander Schindler Herr Roberto Lippo
@ 09281 7771-295 @ 09281 7771-292

Im Foyer des Mensagebaudes liegt ein Buch aus, in das Lob, Anregungen und Kritik zum
Mensabetrieb eingetragen werden kénnen.

Fragen, Anregungen und Kritik aus konkretem Anlass sollten vorrangig unmittelbar mit
den Kuchenleitern geklart werden. Ansprechpartner in der Hochschulverwaltung fur
Mensa und Cafeteria ist Herr Jurgen Geyer, Tel. 09281 7771-254, Raum-Nr. 024,

Verpflegung

Offnungszeiten

Pachter

Mensa-Buch

Einzelfragen
unmittelbar
klaren
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Hinweise zum Betrieb

Mit der Bewirtschaftung der Mensa durch das Studierendenwerk Oberfranken ist eine
preisgunstige Mittagsverpflegung sichergestellt. Das Angebot orientiert sich qualitativ an
den Empfehlungen der Deutschen Gesellschaft fur Ernahrung.

Das Mittagsangebot der MENSA ergibt sich aus dem Wochenspeiseplan, der als Aushang
in der Mensa und auf der Homepage unter https://www.aiv.hfoed.de/de/wir-ueber-uns/
campus/verpflegung.html — Hinweise zum Betrieb der Mensa eingesehen werden kann.

Ein Info-Bildschirm vor der Speisenausgabetheke mit Beschreibung und Bildern zum
aktuellen Tagesangebot hilft bei der Auswahl.

In der Mensa wird Komponenten-Wahl-Essen angeboten. Jeder Gast stellt sich sein
Menu im ,,Free-Flow-System” selbst zusammen. Das heil3t: Es werden die Stationen
mit den gewunschten Komponenten einzeln in beliebiger Reihenfolge angelaufen.

Die Bezahlung erfolgt bargeldlos mit der Hf6Dcard (s. Ziff. 7.4). Auf der Hf6Dcard
muss ein ausreichendes Guthaben vorhanden sein.

Speiseplan Mensa

Komponenten-
Wahl-Essen

Bezahlung mit
Hf6Dcard

Mensa


https://www.aiv.hfoed.de/de/wir-ueber-uns/campus/verpflegung.html
https://www.aiv.hfoed.de/de/wir-ueber-uns/campus/verpflegung.html
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6.6 Wohnen

Studierende, die nicht im Einzugsgebiet der Stadt Hof wohnen (Ausnahme fur Schwerbe- Belegungs-
hinderte), erhalten wahrend der Fachstudienabschnitte eine unentgeltliche Unterkunft vorgaben
(Wohnplatz). Die Zusage der Unterbringung und ihrer Kostenfreiheit beruht auf den der-

zeit glltigen Haushaltsbestimmungen. Sie gilt nur solange und soweit keine anderslau-

tenden Bestimmungen entgegenstehen und steht zudem unter dem Vorbehalt, dass

der Hochschule ausreichend Unterbringungskapazitat zur Verfugung steht.

Die Unterbringung erfolgt entweder auf dem Hochschulgelande in staatseigenen Wohn-
anlagen oder in angemieteten Objekten. Erste fotografische Eindrlcke finden sich auf
der Homepage unter: https://www.aiv.hfoed.de/de/wir-ueber-uns/campus/wohnen.html
Zur Orientierung auf dem Campus ist ein Lageplan als Anlage 2 beigeflgt.

Teil der
Wohnanlage

Wenn die Anzahl der unterzubringenden Studierenden in einem Planungsabschnitt die
Zahl der verflugbaren Appartements Ubersteigt, erfolgt in den Fachstudienabschnitten
1 und 3 (Abschnitt ohne Prifung) die Mehrbettbelegung von Appartements im erfor-
derlichen Umfang. Die Planungsabschnitte und die verfUgbaren Unterbringungskapazi-
taten werden von der Hochschule entsprechend dem Studienablauf (Uberschneidung
verschiedener Studienjahrgange) und dem Wohnplatzbedarf fur andere Aufgaben der
Hochschule (Fortbildung etc.) sowie unter Berucksichtigung laufender Bauunterhalts-
malnahmen und insbesondere eines wirtschaftlichen Gebaudebetriebes festgelegt.

Fur die Fachstudienabschnitte 2 und 4 (mit Zwischen- bzw. Qualifikationsprtfung) sind
- sofern die Unterbringungskapazitaten ausreichen - regelmafig Einzelzimmer vorgese-
hen.

Die Zuteilung der Wohnplatze erfolgt durch die Hochschulverwaltung im Rahmen ver-
fUgbarer Kapazitaten.

Schriftliche oder telefonische Anfragen zur konkreten Wohnplatzverteilung kdnnen aus
organisatorischen Grunden vor dem Einzugstag nicht beantwortet werden.

Studierende mit Behinderung oder chronisch erkrankte Studierende werden, soweit er-
forderlich und der Hochschulverwaltung bekannt, vorrangig untergebracht, z.B. wenn

32
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ein Appartement in Campusnahe (z. B. bei Gehbehinderungen) bzw. ein behindertenge-
rechtes Zimmer bendtigt wird (eine Schwerbehinderung bedingt jedoch nicht zwingend
die Zuteilung eines Einzelzimmers).

Wegen der Bereitstellung entsprechend ausgestatteter und gestalteter Wohnplatze wer-
den Studierende mit Behinderung oder chronisch erkrankte Studierende gebeten, sich
jeweils rechtzeitig vor einem neuen Fachstudienabschnitt an die Hochschule zu wenden

(s. Ziff. 5.3).

Zudem steht eine begrenzte Anzahl allergikergeeigneter Zimmer bei Vorlage eines
entsprechenden arztlichen Attests zur Verfigung.

Wenn gesundheitliche Einschrankungen geltend gemacht werden behalten wir uns
vor, Uber den jeweiligen Dienstherrn eine Uberprifung durch das jeweils zustandige
Gesundheitsamt zu veranlassen. Dazu ist eine schriftliche Einverstandniserklarung des
Antragstellers erforderlich.

Weitere besondere Unterbringungswunsche, die nicht auf einer Allergie, einer Behinde-
rung oder anderen chronischen Erkrankungen beruhen, konnen wegen der begrenzten
Kapazitaten fur die kostenfreie Wohnplatziberlassung nicht ohne weiteres berUcksich-
tigt werden.

Aus Grunden einer zu optimierenden Gebaudebewirtschaftung, im Rahmen der kos-
tenfreien Nutzungwegen dringender BauunterhaltsmalRnahmen oder aus verhaltens-
bedingten Grunden kann wahrend eines Fachstudienabschnitts ein Umzug erforderlich
werden. Die Entscheidung hierzu trifft die Hausverwaltung in Abstimmung mit der Fach-
bereichsleitung.

Bedingungen fur die Wohnplatznutzung

Der Wohnplatz wird nach Abschluss einer Nutzungsvereinbarung Uberlassen. Der Ab-
schluss der Nutzungsvereinbarung erfolgt im Ranmen der Schltsselausgabe.

In der Nutzungsvereinbarung sind

der Nutzungszweck (Uberlassung einer Unterkunft im Rahmen der Zuweisung zum
Studium an den Fachbereich),

- die Pflichten bei Benutzung des Wohnplatzes in Verbindung mit der Hausordnung und
der Parkordnung,

- die Pflichten bei der Ubernahme des Wohnplatzes (Meldung von Schaden und Fehl-
bestanden) sowie

+ die Haftung fur neue Schaden an den Uberlassenen Raumen

geregelt.

Die Bestimmungen der Nutzungsvereinbarung, sowie der Haus- und Parkordnung sol-
len ein storungsfreies Mit- und Nebeneinander auf dem Hochschulgelande sowie einen
ausreichenden Personen- und Gebdudeschutz gewahrleisten. Insbesondere mochten
wir auf die Beachtung der Brandschutzinfo hinweisen. Unter anderem ist der Gebrauch
von Geraten, von denen eine erhohte Brandgefahr ausgehen kann (Kochplatten, Heiz-
lUfter, KUhlschranke bzw. -boxen etc.), nicht gestattet. Die Verwendung von Kerzen und
Teelichtern ist in allen Gebauden des Fachbereichs untersagt. Verstotl3e gegen die Be-
stimmungen zur Wohnplatznutzung konnen einen Wohnplatzentzug zur Folge haben.

Besondere
Unterbringung
fur Behinderte

Bedingungen fur
die Uberlassung

Weitere
Informationen
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Die Regelungen im Einzelnen kdnnen im Intranet unter Studentische Angelegenheiten/
Vermietungen-Nutzungsvereinbarungen, an der INFOTAFEL HAUSVERWALTUNG (EG bei
Horsaal 1) nachgelesen werden. Hinweise hierzu erhalten Sie auchin den Info-Vitrinen
im Eingangsbereich eines jeden Wohngebdaudes Das Rauchen ist nur im AufSenbereich
an ausgewiesenen Raucherplatzen gestattet (s. zu Ziff. 7.5).

Wohnplatziibergabe und Mangelfeststellung

Im Rahmen des Einzugs werden alle der Hochschulverwaltung bekannten und geringfu-
gigen Mangel des jeweiligen Wohnplatzes per Mail mitgeteilt.

Die Wohnplatze sind von den Studierenden auf mogliche weitere Schaden zu Uberpru-
fen. Diese sind zur Haftungsbegrenzung gegenuber der Vorbelegung innerhalb von funf
Tagen nach dem Einzug mit Angabe Ihres Namens und der Wohnplatznummer an unser
Funktionspostfach mangel@aiv.hfoed.de mitzuteilen.

Spater festgestellte Mangel gehen zu Lasten der neuen Wohnplatzbelegung.

Ausstattung der Wohnplatze

Die folgende Zusammenstellung soll einen Uberblick tiber den Ausstattungsumfang der
Wohnplatze und die sonstigen bereitgestellten Leistungen geben:

- Alle Wohnplatze sind mobliert und verflgen Uber einen guten Ausstattungsstandard.

Die Reinigung der Gemeinschaftsflachen in den Wohnanlagen wird in begrenztem
Umfang vom Fachbereich Ubernommen. Ansonsten sind die Studierenden selbst

fur die Sauberkeit ihrer Wohnplatze verantwortlich.

+ In den Wohnanlagen stehen Waschraume mit je einer Waschmaschine und einem Wa-
schetrockner zur Verfligung. Die Gerate kénnen Uber das Guthaben auf der HféDcard
(s. Ziff. 7.4) freigeschaltet werden.

+ In mehreren Gemeinschaftsraumen stehen Fernsehgerate zur Verfugung.

+ Uber die Hausantennenanlage kann in den Appartements eine begrenzte Anzahl von
digitalen und teilweise auch analogen Fernsehprogrammen empfangen werden. Er-
forderlich ist ein Empfangsgerat mit DVBC-Tuner. Eine Senderliste befindet sich im
Aushang in den Wohnanlagen.

Hinweis: Fur die Nutzung der Appartements wahrend der Fachstudienabschnitte be-
steht hinsichtlich der RundfunkgebUthren Beitragsfreiheit.

+ In den meisten Wohnanlagen besteht die Moglichkeit, mitgebrachte Fahrrader in ab-
schlieBbaren Fahrradraumen einzustellen. Zusatzlich steht in der Wohnanlage K ein
zentraler Fahrradraum zur Verfigung.

-+ Mit Ausnahme der Wohnanlage Wirthstral3e 23 - 27 (Hauser N, O, P) kann in den meis-
ten Appartements ein Telefonanschluss der TELEKOM angemietet werden. Wegen der
nicht auszuschlieBenden Umzlge wird zur Ersparnis wiederholter AnmeldegebUlhren
die Nutzung von Mobilfunktelefonen empfohlen. Erstattungen durch die Hochschule
sind in jedem Fall ausgeschlossen.

+ Der private Telefonanschluss ist fur den Internetzugang mit den Leistungsmerkmalen
ISDN (ISDN-Karte erforderlich) oder DSL (Netzwerkkarte oder DSL-Modem erforder-
lich) nutzbar. Auch hierfur tragt der Nutzer das Kostenrisiko im Fall von UmzUlgen in
jedem Fall selbst.

Brandschutz

Haftung

Ausstattung
und Leistungen
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+ Die Nutzbarkeit von WLAN in den Appartements ist unter Ziff. 6.2 beschrieben.

Folgendes ist von den Studierenden mitzubringen:

Bettzeug (Kopfkissen und Einziehdecke)

Bettwasche (Laken, Bett- und Kissenbezuge)

Kleiderbugel, Handtlcher, Wischtlcher

Geschirr, Glaser und Besteck fur die Selbstverpflegung

WC-Bursten

Toilettenpapier

Personliche Putz- und Hygieneartikel

Duschvorhang (Empfehlung: Einzug abwarten, an manchem Wohnplatz ist die-
ser bereits vorhanden)

Matratzenschoner

Weiterhin empfiehlt sich das Mitbringen einer Schreibtischlampe.
Elektronisches Zutrittskontrollsystem

Die Hauser A bis L, die Sporthalle auf dem Fachbereichsgelande und die Wohnanlage
WirthstralRe 23 - 27 (Hauser N, O, P) verfuigen Uber ein elektronisches Zutrittskontrollsys-
tem. Dieses System umfasst u. a. alle Hauseingangsturen. Diese Turen lassen sich - bei
bestehender Zugangsberechtigung - durch Anhalten des Transponders an das neben
der Eingangstur installierte Lesegerat 6ffnen. Die Studierenden erhalten den Transpon-
der am Einzugstag mit der Ausgabe der WohnplatzschlUssel. Studierende ohne Wohn-
platz erhalten den Transponder an der Pforte/Information.

Mit diesen Transpondern sind

- alle entsprechend ausgerusteten Wohnanlagen in der Zeit von 07:00 Uhr bis 22:00
Uhr (Sonderregelung fur die Hauser N, O, P)

- und die Sporthalle in der Zeit von 06:00 (Mittwoch ab 07:00 Uhr sowie Dienstag und
Freitag ab 08:00 Uhr wegen Reinigung) bis 22:00 Uhr

zuganglich.

Die Transponder der Studierenden der Hauser A bis Lund N, O, P ermoglichen zusatzlich
den zeitlich unbegrenzten Zugang zum jeweiligen Haus und - soweit vorhanden - zum
Fahrradraum des jeweiligen Appartements sowie fur die Hauser A bis L zum zentralen
Fahrradkeller im Haus K. FUr die Hauser A bis L und N, O, P ersetzt der Transponder den
HausturschlUssel. Fur den Zugang zu den Hdusern A, D und H (Gasteunterkinfte) gelten
Einschrankungen fur die Wohnplatzinhaber aus anderen Hausern. Alle Berechtigungen,
ausgenommen der Zutritt zur Sporthalle, gelten von Montag bis Sonntag.

Abfallvermeidung und Wertstoffsammlung

Umweltbewusstes Verhalten setzen wir voraus. Abfallvermeidung und Wertstoffsamm-
lung sind der Hochschule ein grolies Anliegen. Welche Moglichkeiten hierflr zur Verfu-
gung stehen, kann den Aushangen im Lehrgebadude sowie in den Gemeinschaftskichen
der Wohnanlagen entnommen werden.

eigene Ausstattung

Elektronisches
Zutrittskontrollsystem

Wertstoffsammlung
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Energie- und Kosteneinsparung

Der moglichst sparsame Umgang mit Gas, Wasser und Strom zum Schutz von Umwelt Energie- und
und Ressourcen sowie letztendlich zur Kostenersparnis wird von der Hochschule bei Kosteneinsparung
allen Belegungsplanungen und Betriebsregelungen beachtet. Der Erfolg hangt jedoch

von der Mitwirkung jeder Einzelperson durch entsprechendes Verhalten in den Appar-

tements sowie allen Ubrigen Hochschuleinrichtungen ab.

6.7 Musikraum / Hochschulchor / Blaserensemble / Streicherensemble

Fir Musikinteressierte steht ein Ubungsraum mit einem E-Piano bereit, welches zu be- Mitglieder fiir
stimmten Zeiten nach Schlusselempfang an der Information benutzt werden kann. Chor und
Wegen der wechselnden Belegung freuen sich der Hochschulchor und das Blaseren- Siieghetnsemb‘e
semble immer auf die Mitwirkung neuer Studierender.

Die derzeitigen Ansprechpartner aus dem Studienjahrgang 24/27 sind:
Herr Stefan Bodenmeier, E-Mail: Hofmusikanten@aiv.hfoed.de
Frau Kathrin Franzmann, E-Mail: Chor@aiv.hfoed.de

6.8 Kunst- und Kreativraum

In der Wohnanlage Haus G auf dem Campus ist von einer studentischen Projektgruppe
ein Kunst- und Kreativraum eingerichtet worden. Die Nutzung dieses Raumes und der
Materialien ist auf Anfrage bei der Hochschulverwaltung moglich. Wenden Sie sich gerne
an Herrn Grigic (Zi. Nr. 024).

Kreativraum
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7 Einzelheiten zum Hochschulbetrieb
7.1 Stundenpléne

Die Stundenplane werden im Intranet unter https://wwwint.fhvr-aiv.de/de/studentische-
angelegenheiten/stundenplanung.html verdffentlicht.

7.2 Betrieb des Lehrgebdudes

Das Lehr- und Verwaltungsgebaude ist Ublicherweise montags bis donnerstags von
07:30 bis 21:00 Uhr und freitags von 07:30 bis 15:00 Uhr zuganglich. Die Offnungszei-
ten der Information orientieren sich an den jeweils aktuellen Erfordernissen aus der
Stunden- und Fortbildungsplanung und werden auf unserer Homepage und im Intra-
net sowie durch Aushang an der Zentralen Information bekannt gemacht. In dieser Zeit
ist auch die telefonische Erreichbarkeit der zentralen Vermittlungsstelle gewahrleistet.
Besondere Regelungen zum Dienstbetrieb in Einzelfdllen sind moglich; die Information
hierzu erfolgt dann ausschliel3lich hausintern.

Flr besondere Falle auRerhalb der Offnungszeiten finden sich weitere Telefonnummern
in den Aushangen der Wohnanlagen sowie an der Information.

Hoffentlich nur vorsorglich, aber im Fall des Falles unbedingt zu beachten ist der ,Flucht-
und Rettungsplan” mit Hinweisen zum Verhalten im Brandfall und bei Unfallen. Der
Aushang befindet sich an allen Treppenauf- bzw. -abgangen. Der Hochschulsituation
entsprechend muss erwartet werden, dass sich die Studierenden jeweils zu Beginn der
Fachstudienabschnitte bzw. bei Raumwechsel eigenverantwortlich anhand dieser Aus-
hange und der Beschilderung Uber die jeweilige Lage der brandschutztechnischen Ein-
richtungen und den Verlauf der Fluchtwege informieren. Ebenso bitten wir um Beach-
tung unserer Notfallhinweise im Falle einer Amoklage in den jeweiligen Lehrsalen.

Ein moglichst sparsamer Energieverbrauch, die Abfallvermeidung und Wertstoffsamm-
lung sind auch beim Betrieb des Lehrgebdudes wichtige Zielvorgaben (s. zu Ziff. 6.5).
Die Studierenden sind angehalten, die Heizung nicht bei gedffneten Fenstern laufen zu
lassen, bei Verlassen der Lehrsdle Fenster und Turen zu schliel3en sowie das Licht zu
I6schen und die aufgestellten Wertstoffbehalter zu nutzen.

7.3 Kopieren, Drucken, Scannen

Fur die studentische Nutzung stehen im Lehrsaalgebdaude mehrere multifunktionale
Schwarz/Weil3- und Farb-Gerdte der neuesten Generation zur Verfugung. Auf diesen
Multifunktionsgeraten kann sowohl gedruckt, kopiert als auch gescannt werden.

Damit die unter dem jeweiligen Benutzerkonto fur das Netzwerk am Fachbereich erstell-
ten Dokumente und Daten ausgedruckt werden kdnnen, wird eine personliche Chipkar-
te (Hf6Dcard; s. Ziff. 7.4) zur |dentifizierung bendtigt. Eine Umschreibung der Chipkarte
auf eine andere Person ist nicht maglich.

Eine ausfuhrliche Beschreibung und die Bedienungsanleitung zu den Multifunktionsge-
raten findet sich im Intranet unter: https://wwwint.fhvr-aiv.de/de/rechenzentrum/howto/
druck-kopie-scan.html

Stundenplane

Erreichbarkeit

Flucht- und
Rettungsplan

Energieeinsparung
Wertstoffsammlung

Multifunktionsgerate

personliche
Chipkarte
erforderlich
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https://wwwint.fhvr-aiv.de/de/rechenzentrum/howto/druck-kopie-scan.html
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7.4 HféDcard

Diese Chipkarte

« ist der Studienausweis (s. Ziff. 4.1);

- wird zur Nutzung der Kopier- und Druckfunktion an den Multifunktionskopiergeraten
im Lehrgebaude (s. Ziff. 7.3)

+ und zum Bezahlen in der Mensa der Hochschule (s. Ziff. 6.4)

- sowie zur Benutzung der in den Wohnanlagen bereitgestellten Waschmaschinen und
Waschetrockner (s. Ziff. 6.5) benotigt;

- dient zur Identifizierung fur das elektronische Ausleihsystem in der Bibliothek (s. Ziff.
6.1).

Die Hf6Dcard wird zum Studienbeginn zum Preis von 10 € ausgegeben. Mit dem Kauf-
preis von 10 € sind die Kosten fur die Kartenrohlinge, die Service- und Wartungskosten
fur das Wertkartensystem und die Kosten der Personifizierung abgegolten.

An den Aufwertungsautomaten im Foyer des Lehrgebdudes kann ein Kopier-/
Druckguthaben aufgeladen werden, von dem der Preis fUr jede Kopie bzw. flr jeden
Ausdruck direkt abgebucht wird.

Aus diesem Kopier-/Druckguthaben wird auch die Benutzung der Waschmaschinen und
Waschetrockner in den Wohnanlagen abgebucht.

Fur das Bezahlen in der Mensa befindet sich ein eigener Geldborsenspeicher auf der
Chipkarte, der an den Aufwertungsautomaten des Studierendenwerk Oberfranken
im Foyer des Mensagebaudes oder bargeldlos mittels SEPA-Lastschriftverfahren ,Au-
toload” aufgeflllt werden kann (s. Ziff. 6.4).

Die Hf6Dcard kann wahrend der gesamten Dauer der Studienzuweisung nach Hof ge-
nutzt werden. Sie ist daher sorgfaltig vor Beschadigungen und Verlust zu schitzen.

Der Fachbereich leistet fur Karten, die innerhalb eines Jahres nach dem Erwerb un-
brauchbar werden, kostenlos Ersatz. Dies gilt jedoch nicht fur unsachgemall behandelte
Karten und bei sichtbaren Beschadigungen der HféDcard.

Eine Erstattung von vorhandenen Druck- bzw. Kopierguthaben ist bei unbrauchbaren
Karten nur moglich, wenn die entsprechenden Speicherbereiche der Karte noch gelesen
werden kénnen. Daher wird empfohlen, keine grofieren Guthabenbetréage auf der Karte
zu speichern. Ein noch vorhandenes Guthaben fur die Mensa kann bei Vorlage der Karte
an der Mensakasse erstattet werden.

Um eine Nutzung durch Dritte auszuschlieBen, wird empfohlen, abhanden gekommene
Karten sperren zu lassen. Die Sperrung ist sowohl fur das Druck- und Kopierguthaben
als auch flr das Mensaguthaben moglich (Sachgebiet 31, Kasse, Zi. Nr. 024).

Bei Verlust der Karte ist generell keine Erstattung von Druck- und Kopierguthaben sowie
der Mensageldborse moglich.

Nach Ende des Studiums kann das restliche Druck- bzw. Kopierguthaben gegen Vorlage
der Karte in der Kasse des Fachbereichs (Zi. Nr. 024) ausbezahlt werden. Der Kartenkauf-
preis in Héhe von 10 € wird nicht zurlckerstattet.

Das noch vorhandene Guthaben fur die Mensa wird an der Mensakasse ausgezahlt.

HfoDcard

... zum Drucken

... zum Waschen

... fur die Mensa

Gewahrleistung

Guthabenerstattung
bei unbrauchbaren
Karten

Verlust der Karte

Beendigung des
Studiums
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7.5 Rauchen

In allen Gebauden der Hochschule sowie in den von der Hochschule angemieteten Lie-
genschaften besteht Rauchverbot. Das Rauchen ist nur im Aulienbereichen an ausge-
wiesenen Raucherplatzen gestattet.

Rauchertreffs vor den Zugangen zum Mensa- und Lehrgebaude sind wegen der damit
verbundenen Storungen zu vermeiden. Entsprechendes gilt fur die Hauseingange zu
allen Wohnanlagen und auf den Fluchttreppen der Hauser N, O, P in der Wirthstral3e.

7.6 Parken

Die Benutzbarkeit der Parkpldtze auf dem Hochschulgelande richtet sich nach der je-
weils gultigen Parkordnung. Diese finden Sie als Hinweise im Zusammenhang mit der
Uberlassung der Wohnplatze im Intranet unter Studentische Angelegenheiten - Ver-
mietungen, Nutzungsvereinbarung oder an der INFOTAFEL HAUSVERWALTUNG (EG bei
Horsaal 1)

7.7 Busverkehr und Deutschlandticket

Die Studierenden kénnen die Busse der HofBus GmbH zum Ausbildungstarif nutzen. Die
fUr Erwerb und Nutzung erforderliche Berechtigungskarte muss spatestens 6 Wochen
vor Beforderungsbeginn bei der HofBus GmbH beantragt werden. Das hierfur erfor-
derliche Antragsformular steht im Intranet unter https://wwwint.fhvr-aiv.de/de/studen-
tischeangelegenheiten/hofbus.html zur Verfugung. Am Freitag besteht nach Lehrveran-
staltungsende eine Direktverbindung zwischen Fachbereich und Bahnhof.

Fur Studierende besteht die Moglichkeit das Deutschlandticket zum ermaRigtem Preis
zu erwerben.

Weitere Informationen hierzu finden Sie im Internet unter https://www.aiv.hfoed.de/de/
aktuelles/ermaessigtes-d-ticket.html

7.8 SchlieRfacher, Taschenablage

Zur kurzfristigen Unterstellung von Taschen und Wertsachen usw. stehen im Foyer, vor
der Bibliothek, im Flur im 1. Obergeschoss und im Anbau (Lehrsale V 185 -V 188) des
Lehrgebaudes sowie in der Sporthalle SchlieBfacher mit Pfandschléssern zur Verfu-

gung.

Die Schliel3facher sind spatestens am Ende eines jeden Studienabschnitts zu raumen.
Eine dauerhafte Belegung oder die Belegung mehrerer Schliefacher ist im Interesse
der Nutzbarkeit fur alle Studierenden nicht gestattet. Am Ende des Fachstudienab-
schnitts nicht geraumte Facher werden nach vorheriger Ankindigung verwaltungsseitig
geoffnet und geraumt, das Pfand wird einbehalten.

Die Schliel3facher im Lehrgebdude kdnnen insbesondere dazu genutzt werden, die
Mitnahme von Taschen in die Mensa oder die Bibliothek zu vermeiden. Im Foyer und
im Untergeschoss des Mensagebadudes steht noch eine offene Taschenablage mit be-
grenzter Kapazitat zur Verfugung.

FUr eingebrachte Sachen kann keine Verwahrpflicht und Haftung ibernommen werden.

Bitte Raucherecke
nutzen

Parkordnung

Busverkehr

Schliel3facher

Raumung zum Ende
eines Studienab-
schnitts

Taschen nicht in Mensa
oder Bibliothek mit-
nehmen

Keine Haftung


https://wwwint.fhvr-aiv.de/de/studentischeangelegenheiten/hofbus.html
https://wwwint.fhvr-aiv.de/de/studentischeangelegenheiten/hofbus.html
https://www.aiv.hfoed.de/de/aktuelles/ermaessigtes-d-ticket.html
https://www.aiv.hfoed.de/de/aktuelles/ermaessigtes-d-ticket.html
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7.9 Notfallregelungen

Im Intranet werden unter der Rubrik Sicherheit, Arbeits-/Gesundheitsschutz, Brand-
schutz - Notfallhinweiseverschiedene Notfallszenarien und Verhaltensregeln dazu erlau-
tert. Die regelmaliige eigenstandige Information Uber die aktuell geltende Notfallrege-
lungen ist eine der grundlegenden Pflichten aus dem Studierendenverhaltnis.

Die Notfallhinweise erganzen die Regelungen zum Brandschutz und zum Verhalten im
Brandfall in den Wohnanlagen (vgl. S. 42) sowie die Flucht- und Rettungsplane fur das

Lehrgebaude gem. Ziff. 7.2.

In allen Notfallen gilt: Ist die Information (NSt. 100) oder eine zustandige Stelle am Fach-
bereich nicht sofort erreichbar, sind die Rettungsdienste selbst zu verstandigen:

Polizei Notruf 110

Feuerwehr Notruf 112 ’I
Unfallrettung/Notarzt ~ Notruf 112 N@TRUF
k

Die Notrufnummern sind von allen Nebenstellenapparaten erreichbar.

Notfallhinweise im
Intranet beachten

Notrufnummern
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8 Hochschul-Partnerschaften
8.1 Internationale Kontakte

Die Studierenden im Studiengang des nichttechnischen Verwaltungsdienstes haben die
Moglichkeit, bis zu drei Monate der berufspraktischen Ausbildung bei einer geeigneten
Stelle im Ausland abzuleisten (8 6 Abs. 5 FachV-nVD). Vorrangig kommen hierfUr die
beiden Praktika 2 und 3 (Dezember bis April und September bis November) in Betracht.
In diesen Zeiten kénnen die Studierenden mit Zustimmung ihrer Ausbildungsleitung u.
a. an auslandischen Hochschulen im Rahmen einer Partnerschaft im Hochschulkoope-
rationsprogramm ERASMUS+ der EU studieren. Vertrage bestehen zu folgenden Hoch-
schulen:

+ Universitat Sarajevo, Bosnien-Herzegowina

- Université Nice Sophia Antipolis, Frankreich

+ Haskolinn Bifrost, Borgarnes, Island

+ Universita' degli Studi della Tuscia, Viterbo, Italien
+ Polytechnic in Pozega, Kroatien

+ Baltijas Starptautiska Akademija, Riga, Lettland

+ Latvijas Universitate, Riga, Lettland

* Mykolas Romeris Universitetas, Vilnius, Litauen

+ International University of Struga, Mazedonien

» Instituto Politécnico de Braganca, Portugal

+ Universitat Hradec Kralové, Tschechische Republik
+ Univerza v Ljubljani, Slowenien

+ Universidad de Jaén, Spanien

Im Programm ERASMUS+ muss als Voraussetzung fur ein zusatzliches Forderstipen-
dium fur Studienaufenthalte die Aufenthaltsdauer mindestens drei Monate betragen,
bei Praktika mindestens zwei Monate. Die Bewerberinnen und Bewerber mussen ein
internes Auswahlverfahren durchlaufen; gute englische Sprachkenntnisse sind Voraus-
setzung, fur Frankreich und Italien zusatzlich Kenntnisse in der Landessprache. Uber die
Homepage sind unter https://www.aiv.hfoed.de/de/international/partnerhochschulen.
html die Internetseiten der Partner-Hochschulen zu erreichen.

Zu Beginn des Fachstudienabschnitts 2 findet eine zentrale Informationsveranstaltung
fur alle an einem Auslandsaufenthalt interessierten Studierenden statt.

Als Erasmus-Koordinator und Beauftragter fur die Auslandsbeziehungen ist Herr Karl
Georg Haubelt der zustandige Ansprechpartner.

Auslandspraktikum
s. Ziff. 3.3

Auslandsamt


https://www.aiv.hfoed.de/de/international/partnerhochschulen.html
https://www.aiv.hfoed.de/de/international/partnerhochschulen.html
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8.2 Hochschule fur angewandte Wissenschaften Hof

In unmittelbarer Nachbarschaft zur Hochschule fur den &ffentlichen Dienst liegen auf
demselben Campus die Gebaude der Hochschule fUr angewandte Wissenschaften Hof
(Hochschule Hof); vgl. auch Anlage 3.

Aufgrund von Kooperationsvereinbarungen mit der Hochschule Hof werden einige zen-
trale Einrichtungen (Mensa, Sportstatten, Bibliotheken) von den Studierenden beider
Hochschulen gemeinsam genutzt.

Die Studierenden in der Fachlaufbahn Naturwissenschaft und Technik, fachlicher Schwer-
punkt Verwaltungsinformatik (vgl. unter Ziff. 1.1) werden in Teilen des Fachstudiums im
Auftrag der Hochschule fur den offentlichen Dienst an der Hochschule Hof ausgebildet.

l* Hochschule
Hof

University of
Applied Sciences
8.3 Virtuelle Hochschule Bayern

Studierende der Hf6D haben die Moglichkeit, gegen Entgelt die Online-Lehrveranstal-
tungen der Virtuellen Hochschule Bayern (vhb) zu nutzen.

Die Lehrveranstaltungen wurden - geférdert durch den Freistaat Bayern Uber die vhb -
von Hochschullehrerinnen und -lehrern in den vhb-Tragerhochschulen entwickelt und
stehen als Erganzung zum Prasenzstudium und zur Erweiterung des Wissens gegen Ge-
buhren zur Verfugung.

Im Kursprogramm der vhb sind derzeit Uber 300 Kurse sowie weitere Angebote und
Hilfsmittel aus den Fachergruppen Informatik, Ingenieurwissenschaften, Kulturwissen-
schaften, Lehramt, Medizin, Naturwissenschaften, Rechtswissenschaften, Schlisselqua-
lifikationen, Soziale Arbeit, Sozialwissenschaften, Sprachen sowie Wirtschaftsinformatik
und Wirtschaftswissenschaften enthalten. Das Kursprogramm wird kontinuierlich aus-
gebaut.

Unter

www.vhb.org

finden sich ausfuhrliche Informationen Uber die Virtuelle Hochschule Bayern. Uber das
Kursprogramm stehen dort zu allen Kursen detaillierte Beschreibungen und auch De-
moversionen zur Verfugung.

virtuelle
hochschule
bayern

Zusammenarbeit
mit Hochschule Hof

vhb
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9 Forderverein Verwaltungshochschule Hof e. V.

Der Verein

gestaltet das Leben am Campus der Verwaltungshochschule in Zusammenarbeit
mit der Fachbereichsleitung und der Studentenvertretung;

fordert die Aus- und Fortbildung durch Veranstaltungen und ein Netzwerk der in der
offentlichen Verwaltung Tatigen;

pflegt Kontakte zu Behdrden, zur Stadt und Region Hof und zu vergleichbaren Bil-
dungseinrichtungen.

Wollen Sie Mitglied werden?

Profitieren Sie von den Vereinsleistungen und unterstutzen Sie damit die Arbeit zum
Wohl derer, die am Fachbereich studieren, leben und arbeiten.

Mitgliedsbeitrag jahrlich: 2 € fur Studierende, 15 € fUr die anderen Mitglieder

Zu den Veranstaltungen des Vereins sind alle Hochschulangehorigen und Gaste herzlich
eingeladen. Vereinsmitglieder erhalten regelmaliig Verginstigungen. Termine werden
durch E-Mail und auf der Homepage des Fordervereins - www.fwwh.de - bekanntgegeben.

Der Verein ist selbstlos tatig und verfolgt ausschlielich und unmittelbar gemeinnutzige
Zwecke.

Seit 2020 initiiert der Verein in Zusammenarbeit mit der Hochschulleitung auch ein Tuto-
rium, um die Studienbedingungen weiter zu verbessern. Studierende (Uberwiegend aus
dem dritten Studienjahr) untersttitzen dabei andere Studierende (Uberwiegend aus dem
ersten Studienjahr) in Selbstlerngruppen, um die Inhalte der einzelnen Studienfacher zu
vertiefen und in praxisnahen Fallkonstellationen anzuwenden.

Forderverein

Ziele des
Vereins

Weitere
Informationen



Ansprechpartner im Uberblick

Anlage 1

christian.rose@aiv.hfoed.de

torsten.wiedemann@aiv.hfoed.de

Themenbereich Zustandig NSt.  ZiNr. E-Mail
Leitung des Studiengangs Diplomverwaltungswirt (FH)
Fachbereichsleitung Herr Rose 155 150

Stellv. Fachbereichsleitung  Herr Wiedemann 155 150

Leitung Prufungsamt und

Fortbildung

Weitere Stellvertretung Herr Dr. Peetz 259 146

Studien-/Stundenplanung, Studentenkanzlei - Sachgebiet 10

Allg. Studieninformationen  Frau Hegewald / 161 156
Studienablauf, Frau Schroppel 159 156
Berufspraktisches Studium

Stundenplanung Frau Kunzel 237 154
Stundenplanung, Frau Fischer 249 154
Verkdrzung des Studiums  Frau Herbst 160 025
Urlaub, Krankheit wahrend  Frau Hirsch / 101 161
des Fachstudiums, Frau Fischer 249 154

Studienbescheinigungen,
Studienausweise

Unterbringung - Sachgebiet 32

Wohnplatzvergabe Frau Geil3er 115 030

Mangel im Appartement Frau Baumann 287 020

Bibliothek - Sachgebiet 30

Ausleihe, Bestand Frau Lohner 102 003
Frau Rohner 103 002

Prifungsamt, Leistungsnachweise - Sachgebiet 20

Leistungsnachweise, Frau Goller 162 163
Diplomarbeit Frau Schiller 169 163
Zwischen- und Herr Grimm 163 166
Qualifikationsprufung Frau Zettl 236 164

Personalverwaltung - Sachgebiet 11
Dienst- und Wegeunfalle Frau Kern 156 160
Frau Gulden 290 162

lars.peetz@aiv.hfoed.de

sabrina.hegewald@aiv.hfoed.de
andrea.schroeppel@aiv.hfoed.de

beate kuenzel@aiv.hfoed.de
sabrina.fischer@aiv.hfoed.de
nina.herbst@aiv.nfoed.de

studentenkanzlei@aiv.hfoed.de
studentenkanzlei@aiv.hfoed.de

wohnplatz@aiv.hfoed.de
mangel@aiv.hfoed.de

bibliothek@aiv.hfoed.de
bibliothek@aiv.hfoed.de

annette.goller@aiv.hfoed.de
diplomierung@aiv.hfoed.de

pruefungsamt@aiv.hfoed.de
pruefungsamt@aiv.hfoed.de

personalreferat@aiv.hfoed.de
personalreferat@aiv.hfoed.de


mailto:beate.kuenzel@aiv.hfoed.de

Anlage 1

Themenbereich Zustandig NSt.  Zi.Nr. E-Mail/Geschéftszeiten
Nutzungen, Veranstaltungen, Verpflegung - Sachgebiet 31

Verpflegung in Hof, Herr Geyer 254 024  juergen.geyer@aiv.hfoed.de
Hf6DCard, Kasse

Kasse, Veranstaltungen Herr Grigic¢ 123 024  Josip.grigic@aiv.hfoed.de
Hochschulsport - Sachgebiet 31

Sportbeauftragter (ext.) Herr Ried S003  sportbeauftragter@aiv.hfoed.de

Betrieb aller Wohnanlagen, des Lehrgebdudes und der Sportanlagen - Sachgebiet 32

Reinigung Frau Katzel 121 028  reinigung@aiv.hfoed.de
Mangel, Stérung mangel@aiv.hfoed.de
SchlUsselverwaltung Haustechnik 241 016  Mo.-Do. 07:00-09:00 Uhr

09:30 - 10:00 Uhr
Fr. 07:00 - 09:00 Uhr
09:30 - 10:00 Uhr

Rechenzentrum - Sachgebiet 33

PCin EDV-Lehrsalen und Rechenzentrum 111
Bibliothek, Beamer

in Lehrsalen,

WLAN Wirthstral3e

rz@aiv.hfoed.de

Technischer Notdienst
Akute Stérung
(Licht, Wasser, Heizung)

Haustechnik mobil
0171 3179605

ErsatzschlUssel Haustechnik 241 016 Mo. - Do. 07:00 - 09:00 Uhr
(wenn SchlUssel vergessen  oder mobil: 09:30 - 10:00 Uhr
wurde) 0171 3179605 Fr. 07:00 - 09:00 Uhr

09:30 - 10:00 Uhr

Sicherheitsdienst:
09231 7025404

aulerhalb der Geschéftszeiten:
Notoffnung (kostenpflichtig)

Auslandskontakte Herr Haubelt 267 142 international@aiv.hfoed.de

Behindertenfragen Herr Bo6Bmann 244 137  reiner.boessmann@aiv.hfoed.de

Beratung in Notlagen Frau Dr. Brauer 154 LO10 manuela.braeuer@aiv.hfoed.de
Herr Brauer 229 LO08 dominik.braeuer@aiv.nfoed.de
Frau Thomann 303 LO03 lisa.thomann@aiv.hfoed.de

Notfall

Polizei Notruf 110

Feuerwehr Notruf 112

Unfallrettung/Notarzt Notruf 112

Ersthelfer Uber die Information 100 010 Mo-Do  07:30-17:00 Uhr

Fr. 07:00 - 13:00 Uhr


mailto:dominik.braeuer@aiv.hfoed.de

Stand Marz 2024

Hf6D Campusplan
Der Campus der Hochschule fiir den 6ffentlichen Dienst in Bayern,

Fachbereich Allgemeine Innere Verwaltung - Hf6D, FbAIV
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AR



	Studienführer_Deckblatt_nVD_2026
	Studienfuehrer_2026
	Ansprechpartner im Überblick
	Campusplan

